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Ban stelle rafen örth

Wagramer Stra e ,  rafenw rth

elefon:   

Mo, i, Fr  und  hr, Mi, o  hr

Beratungszeiten:  hr mit ermin ereinbarung

I  B
 I  I .

S S 
I  .

.raiffeisen an rems.at

Herzlich willkommen bei Ihrer Bank für die Region! Bei uns bekommen Sie 
langfristige nanzielle Begleitung durch persönliche Beratung, die auf 
Ihre Bedürfnisse maßgeschneidert ist und die Produkte, die Sie 
brauchen: Konto und Karte n Online Banking n Sparen und Vorsorgen n 
Bauen und Wohnen n alle Finanzierungsformen n Versichern n 
Wertpapiere n WohnKredit mit Fixzinssatz n Raiffeisen Club

Bei uns stehen Menschen und Beziehungen im Vordergrund. So entsteht 
aus Vertrauen Sicherheit.
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Der Frühling ist da – und mit ihm unsere 
erste Ausgabe der diesjährigen Gemeinde-
rundschau. Für viele ist diese Jahreszeit 
die schönste des Jahres: Was für eine Fri-
sche doch in der Luft liegt! Was für eine 
Energie! Die Natur, die zu neuem Leben 
erwacht, aber auch das Osterfest, das nun 
hinter uns liegt, geben uns Anlass, mit 
Hoffnung auf die kommenden Tage zu bli-
cken. Es sind herausfordernde Zeiten, und 
wir alle sind gefragt, unseren Teil dazu 
beizutragen, um die Pandemie zu bekämp-
fen. Bitte halten Sie sich auch weiterhin 
an die aktuellen Verordnungen: Verzichten 
Sie auf unnötige Kontakte und befolgen 
Sie die Hygiene- und Abstandsregeln! 
Wer sich testen lässt, leistet einen wichti-
gen und wirksamen Beitrag zur Reduktion 
der Inzidenzzahlen. Die Marktgemeinde 
Grafenwörth bietet ein beispielhaftes Vor-
gehen im Kampf gegen die Pandemie. Von 
Jahresbeginn bis Ostern wurden in Gra-
fenwörth knapp 20.000 Testungen durch-
geführt. Die Teststraße im Haus der Mu-
sik ist an drei Tagen pro Woche geöffnet. 
Sollte es die aktuelle Inzidenz erfordern, 
werden wir die Kapazitäten weiter erhö-
hen. Bitte machen Sie regelmäßig – im 
Idealfall 1–2 Mal pro Woche – von dieser 
Möglichkeit Gebrauch! Mein herzlichstes 
Dankschön an die Organisatorin und das 
große Team an freiwilligen Helferinnen 
und Helfern! 
Parallel zur Teststraße wird ab sofort die 
Möglichkeit angeboten, sich nochmals 
eingehend über das Projekt „Glasfaser“ zu 
informieren, da es hier noch viele Infor-
mationslücken gibt. Viele Gemeindebür-

gerinnen und -bürger haben bereits ihr Ja 
zur Glasfaser ausgesprochen und uns so 
geholfen, uns der 40%-Quote zu nähern. 
Andere sind sich noch im Unklaren da-
rüber, haben noch unbeantwortete Fragen, 
die wir nun gemeinsam mit der nöGIG be-
antworten wollen. Dafür wurde eine Frist 
bis 31. Mai gesetzt. Als Bürgerin und Bür-
ger haben Sie die Möglichkeit, kostenfrei 
an unverbindlichen Beratungsterminen im 
Haus der Musik oder bei Ihnen zu Hause 
vor Ort teilzunehmen. Auch die Hotline 
der nöGIG steht Ihnen kostenfrei zur Ver-
fügung. Dieses Projekt ist enorm wichtig 
für die künftige Wirtschaftlichkeit unserer 
Gemeinde! Bitte nutzen Sie die Informati-
onsquellen, um sich auch selbst davon zu 
überzeugen!
So befindet sich manches noch in den 
Kinderschuhen, anderes hingegen ist am 
Wachsen: Der Rechnungsabschluss zum 
Jahresanfang hat uns gezeigt, dass wir 
trotz der Pandemie finanzielle Erfolge 
verzeichnen konnten. Grafenwörth floriert 
weiterhin – es ist uns gelungen, neue Bau-
plätze und neuen Wohnraum zu schaffen. 
Die Polizei und die Post haben ihre neuen 
Räumlichkeiten bezogen und ihr Service 
verbessert. Die Bücherei wird in Kürze in 
neuem Glanz erstrahlen, und auch sonst 
werden künftig einige große Projekte re-
alisiert. 
Trotz der gegebenen Umstände blicke 
ich voller Zuversicht auf die kommenden 
Tage. Lassen wir uns nicht unterkriegen! 
Ich wünsche Ihnen einen energiereichen 
Frühling, viel Gesundheit und Durchhal-
tevermögen! 
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Aus dem Gemeinderat

Rechnungsabschluss
Bürgermeister Mag. Alfred Riedl konn-
te für das herausfordernde Jahr 2020 
einen sehr zufriedenstellenden Rech-
nungsabschluss der Marktgemeinde 
Grafenwörth präsentieren. Der Prü-
fungsausschuss hat sich mit den Zahlen 
beschäftigt und keine Einwände vorge-
bracht. 
Der Gemeinderat hat den vorgelegten 
Rechnungsabschluss einstimmig zur 
Kenntnis genommen. 

Grundsatzbeschluss zum Umbau 
des neuen Gemeindeamts 
Feuersbrunn 
Nach dem Ankauf der ehemaligen 
Raiffeisenbank in Feuersbrunn soll 
das Gebäude umfangreich saniert und 
zum neuen Gemeindeservicecenter 
umgebaut werden. Neben einer neuen 
Kanzlei der Marktgemeinde soll ein 
Mehrzweckraum für Wahlen und die 
Verwendung durch Vereine und Insti-
tutionen geschaffen werden. Eine neue 
Heizung sowie thermische Sanierung 
und ein behindertengerechter Zugang 
werden geschaffen. Den Mitgliedern 
des Gemeinderats wird die Entwurfs-
planung zu den Umbauarbeiten vorge-
legt; diese wird durch den Bürgermeis-
ter erläutert. Weiters wird eine von Frau 
Architekt DI Monika Binder erarbeitete 
Kostenschätzung von 182.000,– Euro 
netto der Umbauarbeiten vorgetragen.

Kriegerdenkmal Jettsdorf
Im Rahmen der Planungsarbeiten der 
GEDESAG für das Areal des ehema-
ligen Kindergartens und der damit ein-
hergehenden Abtretungen in öffentli-
ches Gut in Jettsdorf wäre es sinnvoll, 
das bestehende Kriegerdenkmal an ei-
nen neuen Standort zu versetzen. Dies 
würde die Möglichkeit zur Verbreite-
rung der Straße und des Kreuzungsbe-
reiches mit der Schulgasse ergeben.
Als möglicher neuer Standort könnte 
das gemeindeeigene Grundstück Nr. 
504/8 vis-à-vis der Adresse Obere Orts-
straße 5 genutzt werden.
Die geplante Versetzung wurde auch 
bereits mit den Vertretern des ÖKB 
Ortsverband Grafenwörth besprochen. 
Der ÖKB Grafenwörth hat in seiner 
Ausschusssitzung am 22.2.2021 der 
Versetzung des Kriegerdenkmals Jetts-
dorf zugestimmt. 
Der Gemeinderat beschließt einstim-
mig die Versetzung und Sanierung des 
Kriegerdenkmals.

Grundstücksangelegenheiten
Im nicht öffentlichen Teil der Sitzung 
nimmt der Gemeinderat einen Tausch-
vertrag für siedlungsnahe Flächen in 
Grafenwörth zur Kenntnis, übernimmt 
Teilflächen in Grafenwörth und Jetts-
dorf in öffentliches Gut und verkauft 
eine kleine Teilfläche in Wagram an 
das Raiffeisen Lagerhaus. In einem 

weiteren Tagesordnungspunkt wird der 
Verkauf eines Gewerbegrundstücks in 
Grafenwörth an die Baufirma Strohofer 
beschlossen.

Genehmigung der Schulbesuche 
im Polytechnischen Lehrgang 
Grafenegg
Der Gemeinde wurden Anträge um 
Genehmigung des sprengelfremden 
Schulbesuches in der Polytechnischen 
Schule Grafenegg übermittelt; diese 
wurden vom Gemeinderat einstimmig 
zur Kenntnis genommen. 

Gemeinderat nimmt Rechnungs-
abschluss zur Kenntnis und be-
schließt Infrastrukturmaßnahmen
In seiner Sitzung vom 6.4.2021  hat sich der Gemeinderat mit dem Rechnungsabschluss au-
seinandergesetzt. Der An- und Verkauf von Grundstücken wurde genehmigt. Herr Martin 
Köckeis wurde als Mitarbeiter am Bauamt angestellt. 

Sprechstunden des Bürgermeisters
Jeden Dienstag, von 8.00 bis 10.00 Uhr, ohne Voranmeldung. 

Termine nach telefonischer Vereinbarung möglich.
Mag. Alfred Riedl ist gerne für Sie da!

Tel.  0 27 38 / 22 12 (Gemeinde)  oder 0 664 / 405 11 39 (privat)
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Ergebnishaushalt  
Im Ergebnishaushalt sind die laufenden Kosten der Gemein-
de wie Personalkosten, Kosten für die Erhaltung und den 
Betrieb der gemeindeeigenen Infrastruktur usw. abgebildet. 
Hier werden aber auch die Abschreibungen des Gemeinde-
vermögens dargestellt.
Im Ergebnishaushalt sind Erträge in Höhe von € 9.775.627,70 
ausgewiesen. Dem gegenüber stehen Aufwendungen in Höhe 
von € 9.864.456,68.

Finanzierungshaushalt 
Im Finanzierungshaushalt wird der gesamte Zahlungsstrom, 
also alle Einnahmen und Ausgaben des gesamten Jahres, ab-
gebildet. Er gibt uns Auskunft über die Liquidität und die 
Finanzierung der verschiedenen Aufgaben der Gemeinde. 
Das Gesamtergebnis wird als Nettofinanzierungssaldo im 
Rechnungsabschluss dargestellt. Ein positiver Nettofinan-
zierungssaldo präsentiert jene Summe, die beispielsweise 
zur Rückzahlung von Schulden oder für kommende Projekte 
verwendet werden kann. Ein negativer Finanzierungssaldo 
würde bedeuten, dass neue Schulden aufzunehmen sind bzw. 
in welchem Ausmaß die liquiden Mittel der Gemeinde ge-
sunken sind. Im Haushaltsjahr 2020 weisen wir einen Net-
tofinanzierungssaldo in Höhe von € 1.321.800,08 aus. Den 

größten Anteil von ca. € 730.000,– bildete die Anweisung der 
Förderung für den neuen Kindergarten und die Kleinkind-
gruppe in Grafenwörth.

Vermögenshaushalt 
Im Vermögenshaushalt ist das gesamte Vermögen der Markt-
gemeinde Grafenwörth, sprich jedweder Besitz der Gemein-
de, angefangen von den Grundstücken über die Gebäude 
und deren Einrichtungsgegenstände, aber auch die liquiden 
Mittel, abgebildet. Dem gegenüber stehen die Schulden und 
Verbindlichkeiten der Gemeinde. Auch die betriebswirt-
schaftlichen Abschreibungen sind im Gesamtergebnis be-
rücksichtigt. Unter Berücksichtigung dieser Aspekte wird 
im gegenständlichen Rechnungsabschluss ein Saldo in der 
Eröffnungsbilanz der Marktgemeinde Grafenwörth in Höhe 
von € 39.760.861,49 ausgewiesen. 

Auch in der Finanzgebarung machen sich die Auswirkun-
gen der Corona-Pandemie finanziell bemerkbar: Beispiels-
weise sind die Einnahmen aus Ertragsanteilen um etwa  
€ 300.000,– im Vergleich zu den prognostizierten Einnah-
men zurückgegangen. Diese Einnahmenrückgänge konnten 
wir jedoch aufgrund der guten Ergebnisse der Vorjahre zur 
Gänze ausgleichen.

Aktuelles

Rechnungsabschluss 2020
Der Rechnungsabschluss für das Haushaltsjahr 2020 wurde erstmals nach den neuen bundesweit 
geltenden Richtlinien der VRV 2015 (Voranschlags- und Rechnungsabschlussverordnung 2015) er-
stellt. Demnach gliedert sich der Rechnungsabschluss nun wie folgt:

DIE WICHTIGSTEN 
LAUFENDEN EINNAHMEN IM JAHR 2020
Ertragsanteile €  2.488.109,29
Kommunalsteuer €  679.431,50
Aufschließungsbeiträge €  262.260,42
Kanalbenützungsgebühren €  627.905,56
Wasserbezugsgebühren €  276.526,74
Mieteinnahmen Gemeindewohnungen €  66.628,82

DIE WICHTIGSTEN PROJEKTKOSTEN
Straßen- und Güterwegebau €  780.463,93
PV-Anlagen Haus d. Musik und Musikschule (Restkosten) €  101.848,00
Klimaanlage Haus der Musik (Restkosten) €  82.979,82
Projekt Biotopverbund €  109.829,04
Kanal- und Wasserleitungen €  151.845,62

DIE WICHTIGSTEN 
LAUFENDEN AUSGABEN IM JAHR 2020
NÖ Krankenanstaltensprengelbeitrag €  812.556,16
Sozialhilfeumlage €  431.640,85
Jugendwohlfahrtsumlage €  63.638,43
Personalkosten €  1.202.366,44
Schulbeiträge  €  160.054,30
Wasser- und Abwasserverbandbeitrag €  608.258,24

Trotz zahlreicher Investitionen und der Corona-bedingten Ein-
nahmenrückgänge ist es auch in diesem schwierigen Jahr durch 
konsequente Arbeit gelungen, den Schuldenstand weiter zu 
verringern. Der Trend einer stetigen Tilgung der Schulden setzt 
sich daher seit mehr als zehn Jahren kontinuierlich fort.
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Aktuelles

Das Interesse ist groß 

Teststraße Grafenwörth
Breites und regelmäßiges Testen der 
Bevölkerung ist eine wichtige Grund-
lage, um Infektionsketten zu unterbre-
chen und ein sicheres Öffnen einzel-
ner Bereiche des wirtschaftlichen und 
gesellschaftlichen Lebens nach dem 
Lockdown zu ermöglichen.
Daher war es Bürgermeister Mag. 
Alfred Riedl ein großes Anliegen, Bür-
gerinnen und Bürger auch in unserer 
Gemeinde kostenlos und möglichst ein-
fach eine Testmöglichkeit zu bieten.
Seit dem 26. Jänner können alle Gra-
fenwörtherinnen und Grafenwörther – 

aber auch Bürgerinnen und Bürger aus 
den Nachbarsgemeinden sowie Perso-
nen aus ganz Niederösterreich – regel-
mäßig in die Teststraße ins Haus der 
Musik kommen, um einen Antigen-Test 
durchführen zu lassen. 
Das Angebot wird auch genutzt, wie 
die aktuellen Zahlen belegen: Bis Ende 
Märze kamen über 13.000 Personen 
zum Test.

Die Testaktion richtet sich grundsätz-
lich an alle Bürgerinnen und Bürger ab 
6 Jahren mit Haupt- oder Nebenwohn-

sitz oder Arbeitsstätte in Niederöster-
reich. Minderjährige müssen von einem 
Elternteil begleitet werden.
Ermöglicht wird dieses Angebot von 
mehr als 60 Helferinnen und Helfern, 
die sich bereit erklärt haben, freiwil-
lig mitzuwirken und dieses Angebot 
im Dienst für die Allgemeinheit zu er-
möglichen. Auch das Interesse in der 
Bevölkerung, sich testen zu lassen, ist 
seit Beginn an groß, und so wird die 
Möglichkeit nach wie vor von vielen 
Menschen bestens angenommen.

Nördlich der Kläranlage befindet sich ein Waschplatz, wel-
cher den Landwirtinnen und Landwirten Grafenwörths für 
die Reinigung ihrer Gerätschaften als kostenloses Service 
der Gemeinde zur Verfügung steht. Seit vielen Jahren wird 
diese Reinigungsmöglichkeit gerne angenommen; auch unter 
Einhaltung der – so möge man denken – selbstverständlichen 
Waschplatz-Ordnung. In letzter Zeit kommt es jedoch ver-
mehrt zu starken Verschmutzungen, deren Beseitigung nicht 
nur Personal erfordert, sondern auch Kosten verursacht. 
Um diesen Service auch weiterhin gratis anbieten zu können, 
werden die Landwirtinnen und Landwirte daher dringend ge-
beten, grobe Verschmutzungen bereits am Feld zu entfernen. 
Darüber hinaus informieren wir, dass der Waschplatz NICHT 
für Privatfahrzeuge wie KFZ oder Zweiräder jeglicher Art 
verwendet werden darf und dass die Nutzung für Jagdzwecke 
ausdrücklich untersagt ist! Die Entlehnung von Material wie 
Schläuche und Spritzen ist nicht gestattet. 

Sollten Sie den Platz stark verunreinigt vorfinden, ersuchen 
wir, dies am Gemeindeamt bekannt zu geben. 

Waschplatz Kläranlage – 
Wiederholt starke Verunreinigungen

Entwicklung des Schuldenstandes
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Neuer Dienstplatz nach 143 Jahren 

Von der Gendarmerie zur Polizei

Woher kommt der Name 
„Gendarmerie“? Als 
Österreich 1815 auf 
dem Wiener Kon-
gress die Lombardei 
und Südtirol zurück- 
erhielt, befand sich 
dort ein von Napoleon 
eingerichtetes „Gendarmerie-
regiment“ (Gens d’armes = Leute in 
Waffen). Dessen Organisation nahm 
Ministerpräsident Fürst Schwarzenberg 
als Muster für ein im ganzen Kaiser-
staat aufzustellendes Sicherheitswa-
che-Korps.
Am 12. November 1878 wurde auch 
in Grafenwörth ein Gendarmeriepos-
ten gegründet. Die Dienststelle musste 

bereits mehrmals umsie-
deln: Zu Beginn waren 

die „Wachtmeister“ in 
der alten Schule ne-
ben der Pfarrkirche 
untergebracht, ab 1910 

im Hause „Markt 17“, 
dann in der Kremser Gasse 

und ab 1933 wieder in der alten 
Schule.
1956 bis 1958 wurde dann das neue 
Amtshaus  errichtet, wo von der Ge-
meinde für die Beamten im Oberge-
schoß Räumlichkeiten eingerichtet 
wurden. Auch eine Dienstwohnung 
für den Postenkommandanten war im 
Obergeschoß vorgesehen. Diese wur-
de bis 1967 von RevInsp. Josef Hacker 

bewohnt; von 1968 bis 2006 wurde die 
Wohnung dem langjährigen Posten-
kommandanten BezInsp. Karl Kornber-
ger zur Verfügung gestellt.

Der Planer des Amtshauses sorgte da-
mals für alle Eventualitäten vor. Im 
Keller wurde auch eine winzige „Ar-
restzelle“ eingerichtet: ein vergittertes 
Fenster, ein eisernes Klappbett und eine 
schwere, mit einem Guckloch versehe-
ne Holztür waren vorhanden. Ob dieser 
„Gemeindekotter“ jemals benutzt wur-

 Adolf Katzenbeisser, Karl Kornberger, 
Hans-Georg Pruhs (1978)

Nach 143 Jahren bezogen die Beamten der Polizeiinspektion Grafenwörth (früher „Gendarmerie“) 
ihre neue Dienststelle am Mühlplatz.

 Leopold Laber (1951 bis 1958 in Grafenwörth)

Das Service wird jede Woche am Diens-
tag Nachmittag, Samstag Vormittag und 
Sonntag Vormittag angeboten. Durch-
schnittlich werden etwa 500 Tests pro 
Testtag durchgeführt – an Spitzentagen 
sogar an die 900. Mittlerweile können – 

um die Wartezeiten zu verkürzen – drei 
Teststraßen aufgemacht werden.
Organisatorin GR Michaela Koller zeigt 
sich sehr bewegt von der Bereitschaft 
zum Mitwirken: „Es ist nicht selbstver-
ständlich, dass sich so viele Freiwillige 

bereit erklären, das Projekt zu unterstüt-
zen und regelmäßig mitzuarbeiten. Wir 
sind zu einem eingeschworenen Team 
geworden. Alles funktioniert reibungs-
los.“ Das Team besteht neben Gemein-
debürgerinnen und -bürgern auch aus 
freiwilligen Rotkreuzmitarbeiterinnen 
und -mitarbeitern, Freiwilligen der Feu-
erwehren, medizinischen Testerinnen 
und Testern und Mitgliedern aus dem 
Gemeinderat. 

Die Teststraße hat jeden Dienstag von 
15 bis 19 Uhr, Samstag von 8 bis 13 
Uhr und Sonntag von 9 bis 13 geöffnet 
(Stand: März 2021). Für Fragen stehen 
die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des 
Gemeindeamtes während der Amtszei-
ten gerne zur Verfügung. 
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Polizeiinspektion Grafenwörth
Standort Mühlplatz 2

Seit 1. Februar 2021 befindet sich die Polizeiinspektion Gra-
fenwörth am neuen Standort am Mühlplatz 2. „Die Räum-
lichkeiten bieten eine moderne Infrastruktur; auch punkto 
Sicherheit ist alles am neuesten Stand“, berichtet Helmut 
Scheibelberger, Kommandant der PI Grafenwörth.
So stehen den sieben Polizistinnen und Polizisten neben den 
neuen Büros auch ein Dienstmotorrad, ein Streifenwagen und 
ein Zivilwagen zur Verfügung.
Mit der Postenführung ist Kontrollinspektor Helmut Schei-
belberger betraut; seine Stellvertreterin ist Abteilungsinspek-
torin Birgit Kugelgruber.
Nach dem Motto „Gemeinsam Sicher“ steht die Rufnummer 
059 133 3283 als direkter Draht zur Polizeiinspektion zur 
Verfügung. In dringenden Fällen gilt natürlich die Notruf-
nummer 133.

Besonders zur Vorsicht raten die Beamtinnen und Beamten 
der Polizeiinspektion in Bezug auf Internetkriminalität (Cy-
bercrime): Weltweit steigen die Fälle von Cybercrime – auch 

Österreich ist davon betroffen. Die Angriffsszenarien werden 
technisch immer raffinierter. Der Fortschritt in der IT ver-
ändert auch permanent die Art und Qualität der eingesetzten 
Tatmittel. Darüber hinaus begünstigen die Möglichkeiten der 
Anonymisierung, die Verschlüsselung und die unbegrenzte 
Verfügbarkeit des Internets die Verbreitung von Cybercrime 
massiv. 
Wenn Sie einen Verdacht auf Internetkriminalität haben und 
Hilfe oder Informationen benötigen, wenden Sie sich bitte 
an das Bundeskriminalamt:
Meldestelle für Internetkriminalität
against-cybercrime@bmi.gv.at
Wenn Sie durch eine Straftat geschädigt wurden oder kon-
krete Hinweise auf einen Täter bzw. eine Täterin haben, 
können Sie die Straftat in jeder Polizeidienststelle zur An-
zeige bringen.

de, ist nicht mehr bekannt. Nur einmal, 
in den 1970er-Jahren, war jemand dort 
„eingesperrt“: Als die kleine Tochter 
des Gendarmerie-Postenkommandan-
ten einmal in den Keller ging, ertön-
te – zum Schrecken des Kindes – aus 
der Arrestzelle eine Stimme: „Kleine 
Dame, könnten Sie mir die Zellentüre 
öffnen?“ 
Es stellte sich heraus, dass ein Hei-
zungsmonteur versehentlich die Türe 
zugemacht hatte und dann mangels Tür-
schnalle nicht mehr hinaus konnte …

Der Grafenwörther Posten war in der 
Regel mit drei bis vier Beamten besetzt 
und gestaltete die Dienste gemeinsam 

mit dem Posten in Fels am Wagram.
Im Jahr 1993 wurde der Posten Fels mit 
Grafenwörth zusammengeschlossen, 
und die Beamten wurden Grafenwörth 
zugeteilt.
Ein besonders tragisches Ende nahm 
die Fahndung nach einem Einbrecher 
im Jahr 1998: Gruppeninspektor Adolf 
Katzenbeisser wurde duch Verschulden 
des Gesuchten bei einem Unfall tödlich 
verletzt.

Eine Reform der Sicherheitswache in 
Österreich im Jahr 2005 brachte auch 
das Ende der „Gendarmerie“ in Öster-
reich mit sich: Die Umbenennung in 
„Polizei“ dokumentierte der damalige 

Postenkommandant Karl Österreicher 
so: „Neue Uniform – aussen Polizei – 
aber innen drin bleibt Gendarmerie …“
Heuer hat nun die Polizeiinspektion 
Grafenwörth ein neues „Heim“ erhalten: 
Am Mühlplatz wurden im Erdgeschoß 
des neuen Wohn- und Geschäftsgebäu-
des geräumige Büros und Aufenthalts-
räume für die sieben Beamtinnen und 
Beamten errichtet. 
Mit 1. Februar 2021 bezogen diese die 
neuen Räumlichkeiten. 

Bgm. Mag. Alfred Riedl mit den Leitern der Polizeiinspektion Grafenwörth, Kont-
rollinspektor Helmut Scheibelberger und Abteilungsinpektorin Birgit Kugelgruber
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Hilfe für ältere Menschen

Gemeinsam Sicher Grafenwörth

Postfiliale 3484 Grafenwörth
im neuen Look

Im Rahmen der Aktion „Gemeinsam 
Sicher“ – einer Zusammenarbeit der 
Gemeinde und der Polizei – informie-
ren wir diesmal über Tipps für ältere 
Menschen bei Geldgeschäften oder der 
Behebung der Pension.

Seniorinnen und Senioren sind einer 
höheren Gefahr ausgesetzt, Opfer kri-
mineller Machenschaften zu werden. 

Denn Kriminelle glauben oftmals, die 
vermeintliche Schwäche und Hilflosig-
keit älterer Menschen einfacher ausnüt-
zen zu können. Wer aber die Tricks und 
Methoden dieser Täterinnen und Täter 
kennt, läuft weniger Gefahr, Opfer zu 
werden. 

Aus diesem Grund informiert die Poli-
zei über mögliche Gefahren, gibt Tipps, 

bietet individuelle Beratung und steht 
selbstverständlich auch unterstützend 
zur Seite, wenn Sie Opfer geworden 
sind.

Die eigens für Seniorinnen und Senio-
ren erstellte Broschüre „Sicher in den 
besten Jahren“ zeigt Beispiele, infor-
miert über aktuelle Phänomene und 
gibt Tipps.

Die Postfiliale in Grafenwörth wurde 
optisch und technisch auf den neues-
ten Stand gebracht und überzeugt un-
ter anderem durch eine 40 m² große 
Selbstbedienungszone. Hier können 
die Grafenwörtherinnen und Grafen-
wörther rund um die Uhr Briefe und 
Pakete versenden und empfangen. Ein 
Frankierautomat ermöglicht den Aus-
druck von Briefmarken, Paketmarken 
und Einschreibetiketten auch außerhalb 
der Geschäftszeiten. Die Formatermitt-
lung erfolgt ganz einfach durch Eingabe 

GESICHERTE PENSIONEN
• Am Monatsersten werden Ihre Pensionen wie gewohnt  

ausbezahlt. 
• Die Auszahlung des Pensionsgeldes erfolgt weiterhin 

auf Ihr Pensionskonto bei Ihrer Bank. 
• Pensionen, die bis dato per Post zugestellt wurden, 

werden auch weiterhin persönlich zugestellt. Die 
Zustellung erfolgt kontaktlos und unter Einhaltung 
der vorgeschriebenen Hygiene- und Verhaltensregeln. 
Überprüfen Sie den Geldbetrag und bestätigen Sie den 
Empfang mittels Unterschrift auf einem Beleg mit Ihrem 
eigenen Kugelschreiber. 

HIER EIN PAAR ALLGEMEINE TIPPS
• Verlassen Sie die eigenen vier Wände nur für dringende 

Bankgeschäfte. 
• Halten Sie dabei immer Distanz – sei es in den Filialen, 
 vor dem Bankomat, aber auch zu Familienmitgliedern, 

 die Ihnen  bei Geldgeschäften behilflich sind. 
• Vertrauen Sie nur Ihren Familienangehörigen oder 

Bekannten. 
• Übergeben Sie Ihre Bankomat- und Kreditkarten 

keinesfalls fremden Personen. 
• Lassen Sie sich nicht von fremden hilfsbereiten Per-

sonen zu schnellen Handlungen und Unterschriften an 
der Haustür verleiten. 

• Verwenden Sie nach Möglichkeit kontaktloses Be-
zahlen. 

• Vermeiden Sie es, große Mengen an Bargeld und 
Wertgegenstände mit sich zu führen oder zu Hause zu 
verwahren.

Mehr Sicherheitstipps für Seniorinnen und Senioren find-
en Sie auf unserer Homepage unter 
www.bundeskriminalamt.at. 

Nach mehreren Wochen des Umbaus zeigt sich die Postfiliale am Mühlplatz 2 runderneuert:  
Post und bank99 bieten am gewohnten Standort nun noch mehr Service. Auf Barrierefreiheit  
wurde höchstes Augenmerk gelegt.
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„Großzügiger, zentraler, gemütlich und chic zugleich sowie 
barrierefrei“, beschreibt der langjährige Haubenkoch und 
Geschäftsführer Georg Liepold sein neues Schmuckstück in 
Grafenwörth und gibt sich hoffnungsvoll und zuversichtlich, 
dass schon bald gestartet werden kann. „Wir können es kaum 
erwarten, unsere Gäste im neuen Markthaus begrüßen zu 
können! Die gesamte Mannschaft ist top motiviert und steht 
in den Startlöchern!“ Der Küchenlinie wird die Treue gehal-
ten, da sich der Mix aus gehobener Landhausküche mit me-

diterranen Einschlägen im alten Markthaus in Kirchberg sehr 
bewährt hat. Der Schwerpunkt liegt auf Frische, Qualität und 
Regionalität. Hier wird spürbar mit Herz und großer Leiden-
schaft gekocht. 
Und auch beim Wein ist es dem Chef vom Markthaus wichtig, 
einmal mehr auf die Regionalität zu setzen: So ist das Spek-
trum an großartigen Weinen der Region in der Weinkarte 
durchaus sehenswert und bereit, verkostet zu werden. 
„Wir möchten einen Ort des Wohlfühlens und Genusses bie-

Markthaus 2.0

Kulinarik am Mühlplatz
Nach einer intensiven Renovierungsphase erstrahlt das Markthaus an der neuen Adresse  
Mühlplatz 3 in Grafenwörth in neuem Glanz

der längsten Seite. Das Gewicht spielt 
hier keine Rolle. Bezahlen können die 
Kundinnen und Kunden mit Bankomat- 
oder Kreditkarte. 
Außerdem steht in der Filiale eine Ab-
holwand mit zahlreichen Fächern zur 
Verfügung sowie eine praktische Ver-
sandbox. Bei der Abholstation können 
die Kundinnen und Kunden Sendungen 
(Briefe & Pakete) jederzeit abholen. 
Eine Sendung wird in einem Fach der 
Abholstation einfach hinterlegt. Die 
Einlage der Sendung in eine Abholstati-

on erfolgt automatisch, wenn die Zustel-
lerin bzw. der Zusteller die Kundin bzw. 
den Kunden nicht antreffen konnte. 

Pakete können in die Versandbox 
eingelegt werden
Die Kundin bzw. der Kunde erhält eine 
ausgedruckte Aufgabebestätigung und 
kann damit jederzeit sehen, wo sich ihr/
sein „Packerl“ befindet – ganz einfach 
mit dem Online-Post-Service der Sen-
dungsverfolgung. Der Kundenraum der 
Filiale entspricht nach dem Umbau auf 

insgesamt etwa 115 m² Gesamtfläche 
den modernsten Standards in Bezug auf 
Barrierefreiheit und verfügt über ein 
Blindenleitsystem. 
In der Beratungskoje sind diskrete Be-
ratungen durch die Expertinnen und 
Experten der bank99 möglich. Mit Mit-
te März ist am Standort zusätzlich ein 
Bankomat in Betrieb genommen wor-
den. Damit kann auch rund um die Uhr 
Bargeld abgehoben werden. Die neuge-
staltete Postfiliale in Grafenwörth lässt 
somit keine Wünsche offen.
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ten! Gerade in Zeiten wie diesen wollen wir unseren Gästen 
eine Art ‚Kurzurlaub’ vermitteln“, beschreibt Liepold seine 
Philosophie einer modernen Gastronomie. „Wir freuen uns 
sehr auf Ihren Besuch!“ 

Das Markthaus am Mühlplatz 3 öffnet seine Türen jeweils 
Do–Sa von 9–23 Uhr; Sonn- und Feiertag von 11:30–17 Uhr. 
Einblicke in die Speise- und Weinkarte bietet die Website un-
ter www.markthaus.info | office@markthaus.info | 
+43 664 5366093 | Reservierungen werden gerne entgegen-
genommen. 

Markthalle in Feuersbrunn

Genuss nicht nur im Restaurant
Mit der Eröffnung der Markthalle im 
ehemaligen Kaufhaus von Feuersbrunn 
im November 2020 ist Eva und Toni 
Mörwald ein besonderer Coup gelun-
gen: In unmittelbarer Nachbarschaft 
zu ihrem Relais & Châteaux Hotel Am 
Wagram bieten dort Woche für Wo-
che Produzentinnen und Produzenten 
ihre Erzeugnisse an, die Toni Mörwald 
auch in den Küchen seiner Restaurants 
verarbeitet. Angeboten werden Le-
bensmittel des täglichen Bedarfs wie 
Gemüse, Eier, Bauernbrot und Backwa-
ren, Milchprodukte und Käse, frischer 
und geräucherter Wildfangfisch, Wild, 
Lamm und andere Fleischspezialitä-
ten, Marmeladen und Eingelegtes, aber 

auch handgemachte Schokolade und 
Pralinen, Mehlspeisen, Bier, Wein und 
Hochprozentiges. 

MÖRWALD für zu Hause
Der Multi-Gastronom sichert damit nicht 
nur die Nahversorgung im Ort, sondern 
versorgt seine Gäste einmal mehr mit der 
bewährten MÖRWALD Qualität für zu 
Hause. Denn das grundlegende Konzept 
ist nicht neu: Bereits 2012 schuf Toni 
Mörwald mit dem Kochamt im Wiener 
Palais Ferstl eine „Boutique der guten 
Lebensmittel“, in der es Delikatessen, 
aber auch die hauseigene Gewürzkol-
lektion, Kochbücher, Geschenkartikel 
und Gutscheine zu kaufen gibt. Nur 

drei Jahre später folgte im Eingangsbe-
reich des Hotels am Wagram der zweite 
Standort seines Shop-Konzepts. Hotel-
gäste kommen seither nicht umhin, vor 
ihrer Abreise noch das eine oder andere 
kulinarische Souvenir einzupacken. Mit 
der neuen Markthalle steht in nur einer 
Minute Gehdistanz nun eine noch größe-
re Auswahl zur Verfügung.
 
MÖRWALD Markthalle
Große Zeile 7, 
3483 Feuersbrunn am Wagram
Öffnungszeiten jeden Samstag
von 9 bis 14 Uhr
markthalle@moerwald.at 
+43.2738.2298.0
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Nur noch bis 31. Mai 2021 
Grafenwörth bekommt Chance auf 
Glasfaseranschlüsse bis ins Haus

Die vergangenen Monate haben uns deutlich gezeigt, wel-
che Vorteile eine leistungsfähige Internetverbindung bringt: 
Wir können im Homeoffice arbeiten, über Computer am Un-
terricht teilnehmen, unsere Kontakte online pflegen, Ein-
käufe erledigen und uns mit vielfältigen Multimedia-An-
geboten unterhalten lassen. Nur ein Glasfaseranschluss im 
Haus stellt sicher, dass genügend Bandbreite für aktuelle 
und zukünftige Internetdienste vorhanden ist. 
Und wir in Grafenwörth sind unter den ersten, die diese 
Möglichkeit bekommen! Die Niederösterreichische Glasfa-
serinfrastrukturgesellschaft (nöGIG) kann ein offenes, öf-
fentliches und zukunftssicheres Netz in unserer Gemeinde 
errichten. Die wichtigste Voraussetzung dafür ist allerdings 
die Zustimmung der Bevölkerung: Nur wenn mehr als 40 
% in den vorgesehenen Ausbaugebieten zustimmen, werden 
die nächsten Schritte gesetzt. 

Nutzen wir die Chance!
Wir konnten in den vergangenen Jahren bereits viele Rah-
menbedingungen für den Ausbau schaffen: Die Gebiete, in 
denen der Bau technisch möglich und wirtschaftlich mach-
bar ist, wurden bereits festgelegt. Auch die Finanzierung ist 
gesichert. Unserer Gemeinde entstehen dadurch keine Zu-
satzkosten. Im Gegenteil: Für die Mitverlegung von Leer-
rohren in den vergangenen Jahren erhalten wir sogar Geld 
zurück. Es fehlt nur noch eines: Ihre Zustimmung! „Wir 
haben nun die einmalige Chance, für den Ausbau des Glas-
fasernetzes in Grafenwörth zu sorgen. Damit schaffen wir 
Zukunftssicherheit für unsere Gemeinde und sichern Ar-
beitsplätze vor Ort. Sagen wir deshalb JA zur Zukunft und 
JA zu Glasfaser“, sagt Bürgermeister Mag. Alfred Riedl.

Unser Beratungsangebot für Sie!
Viele Grafenwörtherinnen und Grafenwörther haben mit ih-
rer Bestellung bereits einen wichtigen Schritt hin zum Über-
schreiten der Mindestbestellquote von mehr als 40 Prozent 
gesetzt – andere müssen sich erst entscheiden und haben 
noch offene Fragen. Deshalb bietet die Gemeinde Grafen-
wörth gemeinsam mit der nöGIG ab sofort ein kostenloses 
Beratungsangebot für alle Bürgerinnen und Bürger an: 

Persönliche Beratungstermine
Wenn Sie Fragen haben, die bisher noch nicht beantwortet 
werden konnten, nutzen Sie die Chance und melden Sie sich 
zu einem individuellen Beratungsgespräch mit Expertinnen 
und Experten der nöGIG Service GmbH an.
Wo: Haus der Musik, Großer Wörth 7, 3484 Grafenwörth
Wann: wöchentlich jeweils dienstags, beginnend vom 
6. April bis 4. Mai zwischen 17:00 und 19:00 Uhr 

nöGIG Glasfaser-Hotline +43 2742 30750-333
Dienstag, Mittwoch und Donnerstag von 15:00 bis 17:00 Uhr

BERATUNG BEI IHNEN ZU HAUSE
Sie haben noch Fragen zur Einleitung von Glasfaser in Ihr Haus? Sie suchen nach der besten Lösung für die Internet-
versorgung aller Räume?
Dann nutzen Sie Ihren Beratungsgutschein und vereinbaren Sie einen kostenlosen Termin für eine Beratung bei Ihnen 
im Haus. Die Firma moserDIGITAL kommt gerne zu Ihnen!

Terminvereinbarung telefonisch unter +43 2738 2212 oder per E-Mail unter gemeinde@grafenwoerth.gv.at
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An den Abgrenzungen und Sitzbalken 
bei der Dreifaltigkeit in der Feuersbrun-
ner Kellergasse hat schon der Zahn der 
Zeit genagt. Daher haben sich die bei-
den Ortsvorsteher Franz Schober und 
Harald Heindl Ende Jänner entschlos-
sen, die morschen Baumstämme aus-

zutauschen. Die neuen Stämme wurden 
vom gemeindeeigenen Wald entnom-
men, zur Dreifaltigkeit gezogen und 
dort montiert.
Der Platz ist längst zum beliebten Aus-
sichtspunkt für Besucherinnen und Be-
sucher aus nah und fern geworden.

Auf den neuen Stämmen lässt sich jetzt 
auch wieder sicher Rast machen. 
Wünschenswert wäre es (bzw. es sollte 
eigentlich eine Selbstverständlichkeit 
sein), wenn alle Gäste, die den Ort be-
suchen, ihren Mist auch ordentlich ent-
sorgen würden.

Runderneuert 
Sitzbalken bei Dreifaltigkeit 
ausgetauscht

Musik im Blut

Ausbildung auf Top-Niveau

Vier Musiksschüler haben heuer die Auf-
nahmeprüfungen an die Universität für 
Musik und Darstellende Kunst in Wien 
geschafft. Paul Blüml, langjähriger Mu-
sikschüler und ausgezeichneter Pianist, 
ist seit kurzer Zeit Oboist mit einem Zeit-
vertrag bei den Wiener Philharmonikern.
Während die Vorbereitungen zum größ-
ten Wettbewerb des Landes – Prima la 
Musica – voll im Gange sind, haben vier 
junge Talente innerhalb dieses Schuljah-
res den Sprung ins Studium geschafft. 
Sebastian Repas studiert seit heuer im 
zentralen Hauptfach Schlagwerk an der 
Universität in Wien.
Jakob Erdler, vielfacher Preisträger bei 

Wettbewerben, befindet sich seit Herbst 
2020 im Vorbereitungsstudium in Wien. 
Seit vergangener Woche ist mit Benedikt 
Wieser der dritte Schlagwerker als Stu-
dent im Förderprogramm der Universi-
tät für Musik und Darstellende Kunst in 
Wien aufgenommen worden. 
Die drei Schlagwerker wurden alle-
samt von Peter Vorhauer, Pädagoge für 
Schlagwerk und Stabspiele, an der Mu-
sikschule Region Wagram ausgebildet. 

Ebenfalls im ersten Studienjahr befindet 
sich Julius Wartmann. Er ist langjähriger 
Musikschüler und hat seine Ausbildung 
mit der Abschlussprüfung in „Gold“ an 

der Musikschule Region Wagram an der 
Trompete abgeschlossen. Seit Herbst 
2020 studiert er Instrumental- und Ge-
sangspädagogik im Hauptfach Trompe-
te. Er hat die Ausbildung bei Toni Kurz-
bauer absolviert und ist aktiver Schüler 
am Klavier bei Markus King.

Musikschüler wird Wiener 
Philharmoniker
Mit Paul Blüml hat es ein ehemaliger 
Musikschüler zu den Wiener Philharmo-
nikern geschafft! 

Ein junger Wiener Philharmoniker und vier Aufnahmen an die 
Universität für Musik und Darstellende Kunst in Wien
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„Campus Lakeside“  
SeneCura plant Pflege-Ausbildungs-
zentrum in Grafenwörth
Grafenwörth, Februar 2021. Mit dem 
„SeneCura Campus Lakeside“, einem 
innovativen Pflege-Ausbildungszentrum 
in Kooperation mit Universitäten und 
Fachhochschulen, will SeneCura die 
Pflegequalität in Österreich nachhaltig 
steigern und dem drohenden Pflegefach-
kräftemangel frühzeitig entgegenwirken. 
Neben einer Krankenpflegeschule mit 
zertifizierten Ausbildungen zur Pflegeas-
sistenz und Pflegefachassistenz in Ko-
operation mit örtlichen Krankenhäusern 
sollen auch zwei international anerkann-
te dreijährige Bachelor-Studiengänge in 
Pflege und Physiotherapie in Kooperati-
on mit der IMC Fachhochschule Krems 
angeboten werden. Ebenso soll es eine 
Studentenunterkunft, ein Hotel sowie ein 
Ambulatorium geben. Das bestehende 

SeneCura Sozialzentrum Grafenwörth 
soll um 40 Kurzzeitpflegeplätze erwei-
tert werden.

Unweit vom Ortszentrum in Grafenwörth 
entfernt, direkt am See, will SeneCura ab 
2021 den „SeneCura Campus Lakeside“ 
errichten. Nach dem Aufbau einer Kran-
kenpflegeschule in Zusammenarbeit mit 
örtlichen Krankenhäusern soll der Cam-
pus in Kooperation mit Universitäten 
und Fachhochschulen um zwei Bache-
lor-Universitätsstudiengänge erweitert 
werden. 
„Wir sind derzeit beim Feinschliff mit 
unseren Ausbildungspartnerinnen und 
-partnern und arbeiten noch an den letz-
ten baulichen Details, um hier in Gra-
fenwörth einen innovativen Campus mit 

qualitativ hochwertigem Ausbildungs-
angebot auf die Beine zu stellen. In den 
nächsten Jahren wird der Bedarf an gut 
ausgebildetem Pflegepersonal drastisch 
ansteigen. Mit dem SeneCura Campus 
möchten wir uns aktiv als attraktiver 
Arbeitgeber positionieren und die Po-
tenziale jeder und jedes Mitarbeitenden 
fördern“, so Anton Kellner, MBA, CEO 
der SeneCura Gruppe.

Akademisches Center of Excellen-
ce im Pflegebereich
Im Vollbetrieb sollen mehr als 300 
Schülerinnen und Schüler einen Ausbil-
dungsplatz an der Krankenpflegeschule 
erhalten, insbesondere für die zweijäh-
rige Ausbildung zur Pflegeassistenz und 
Pflegefachassistenz. Grafenwörth wurde 

Paul Blüml hat die Ausbildung an der 
Musikschule im Fach Klavier absol-
viert. Seit knapp zwei Jahren ist er Mit-
glied der Orchesterakademie der Wiener 
Philharmoniker. Im Jänner dieses Jahres 
wurde ihm ein Zeitvertrag beim Orches-
ter der Wiener Staatsoper (Wiener Phil-
harmoniker) angeboten.
Paul Blüml, langjähriger Schüler der 
Musikschule Region Wagram, hat das 
Probespiel für die Stelle zur ersten Oboe 
im Orchester der Wiener Staatsoper für 
sich entscheiden können.

Seine ersten musikalischen Erfolge 
konnte er als Pianist erzielen. Er ist 
mehrfacher Preisträger bei Prima la Mu-
sica – sowohl in der Kammermusik- als 
auch in der Solo-Wertung.
Einem großen Publikum wurde er 2016 
bekannt, als er vor 1.200 Besucherinnen 
und Besuchern beim großen Festkon-
zert der Musikschule Region Wagram in 
Grafenegg aufgetreten ist. 
Es folgten Engagements bei Orchestern 
als Klavier-Solist, zum Beispiel mit 
der „Rhapsody in Blue“ von George 
Gershwin unter der Leitung von Markus 
Holzer.
Über seine Pädagogin Stephanie Timo-
schek-Gumpinger wurde er in die Talen

teklasse von Prof. Klaus Lienbacher an 
der Universität für Musik und Darstel-
lende Kunst in Wien aufgenommen.
Es folgten Tätigkeiten im Jugend-Sinfo-
nieorchester Niederösterreich als erster 
Oboist. Paul Blüml durfte in weiterer 
Folge in vielen der großen Wiener Or-
chester Erfahrungen sammeln.
Sein bis dato größter Erfolg war der Ge-
winn einer Akademie-Stelle als Oboist 
bei den Wiener Philharmonikern.
In weiterer Folge hat er im Jänner 2021 
am Probespiel der fixen Stelle beim 
Orchester der Wiener Staatsoper teilge-
nommen. Paul Blüml, Oboe, erhält ab Herbst 2021 einen Zeit-

vertrag bei den Wiener Philharmonikern.
Verbandsobmann Bgm. Mag. Alfred Riedl und Musik-
schulleiter Mag. Markus Holzer gratulierten herzlich.

Musikschulleiter Mag. Markus Holzer und Bgm. Mag. Alfred Riedl mit den Musikschülern Jakob Erdler (Schlagwerk), 
Sebastian Repas (Schlagwerk), Paul Blüml (Oboe), Julius Wartmann (Trompete) und Benedikt Wieser (Schlagwerk)
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„Campus Lakeside“  
SeneCura plant Pflege-Ausbildungs-
zentrum in Grafenwörth

Freude und Abwechslung in den Alltag 
der Bewohnerinnen und Bewohner zu 
bringen, ist dem SeneCura Sozialzentrum 
Grafenwörth ein besonders großes Anlie-
gen. 
Um für einen Ausgleich zu sorgen, bie-
tet das SeneCura Sozialzentrum Gra-
fenwörth seinen Bewohnerinnen und 
Bewohnern ein umfassendes Aktivitäten-
programm. Passend zur fünften Jahreszeit 
zeigte sich das Haus von seiner bunten 
Seite: Neben lustigen Spielen und mitrei-
ßender Musik schlüpften die Seniorinnen 
und Senioren in originelle Kostüme. Um 
für eine Stärkung zwischendurch zu sor-
gen, gab es Würstel und Faschingskrap-
fen, bei denen gerne zugegriffen wurde. 
Neben traditionellen Festlichkeiten legt 
das Haus auch sehr viel Wert auf kreati-

ve Bastelaktivitäten. Derzeit gestaltet die 
Seniorenbetreuung gemeinsam mit den 
Seniorinnen und Senioren farbenfrohe 
Dekorationen aus Papier und Kleister, um 
den Frühling willkommen zu heißen. Da-
rüber hinaus werden regelmäßige Ausflü-
ge mit den Bewohnerinnen und Bewoh-
nern in den Garten unternommen, um die 
Frühjahrssonne zu genießen. Unter dem 
Motto „Fit mach mit“ legt das SeneCura 
Sozialzentrum außerdem sehr viel Wert 
auf regelmäßige Bewegung und körper-
lichen Ausgleich. „Es liegt uns sehr am 
Herzen, gemeinsam mit unseren Bewoh-
nerinnen und Bewohnern bewegungsrei-
che Aktivitäten auszuüben, denn zusam-
men sporteln macht sehr viel Spaß“, so 
Gerlinde Obermayer, Hausleitung des 
SeneCura Sozialzentrums Grafenwörth.

SeneCura Sozialzentrum aktiv

dafür als Standort gewählt, da die wich-
tigsten Krankenhäuser Krems, Tulln und 
St. Pölten maximal 45 Kilometer entfernt 
sind. Außerdem sind – in Kooperation 
mit Universitäten und Fachhochschulen 
– bis zu ca. 150 Studienplätze für die 
Universitätsstudiengänge Bachelor of 
Science in der Krankenpflege sowie Ba-
chelor of Science in der Physiotherapie 
geplant. 

Modernes Lernen direkt 
am Wasser
Elf Klassenräume für Theorie und elf 
Klassenräume für praktische Ausbil-
dung, eine hauseigene Bibliothek, ein 
Skills-Lab und Simulationszentrum, 
mehrere Meetingräume und genügend 
Platz für den Austausch der Schülerin-
nen, Schüler und Studierenden zwischen 
den Lehreinheiten sind am Campus ge-
plant. Um keine unnötig lange Anreise 
zum Campus zu haben, wird SeneCura 
direkt neben dem Campus auch eine Un-
terkunft für Studierende mit viel Wohl-
fühlfaktor und Lernräumen für die Aus-
zubildenden errichten. Ergänzt wird das 
Angebot durch ein Hotel und Ambula-
torium direkt neben dem Campus. „Die 
Aus- und Weiterbildung der SeneCura 
Gruppe im Pflegebereich soll in Zukunft 
maßgeblich von Grafenwörth aus voran-
getrieben werden“, schließt Kellner.

Der Campus ist Teil eines umfassenden 
Entwicklungsprojekts, das weiters einen 
naturnahen Wohnpark mit ca. 170 Häu-

sern, 40 Wohnungen 
und Flächen für Ge-
werbe umfasst – alle 
mit eigenem Seezu-
gang. Die Planung des Gesamtprojekts 
liegt in den Händen der Vienna Internati-
onal Engineers, einem Bauträger, der seit 
Dezember 2014 innovative Immobilien-
projekte in Wien, den Landeshauptstäd-
ten Österreichs und Orten mit außerge-
wöhnlichem Potenzial plant, entwickelt 
und errichtet. 

Über SeneCura
SeneCura zählt im Bereich Pflege zu den 
Markt- und Innovationsführern im pri-
vaten Sektor und betreibt in Österreich 
85 Gesundheits- und Pflegeeinrichtun-
gen mit rund 7.470 Betten und Pflege-
plätzen. Neben stationärer Pflege bietet 
die Gruppe auch Hauskrankenpflege, 
24-Stunden-Betreuung sowie die betreu-
ten Wohnanlagen „BePartments“. Viele 
SeneCura Einrichtungen haben im Sinne 
von Generationenhäusern Kindergärten 
integriert. 

In der Gesundheitsspar-
te umfasst das SeneCu-
ra Portfolio die Opti-
maMed Einrichtungen 

mit ambulanten und stationären Reha-
bilitationszentren, Gesundheitsresorts 
mit Angeboten für Gesundheitsvorsorge 
Aktiv (GVA) und Kur, Therapiezentren 
sowie ein Dialysezentrum. 
Pflegeeinrichtungen in Slowenien und 
der Tschechischen Republik und Kroati-
en komplettieren die SeneCura Gruppe. 
SeneCura ist Teil der französischen OR-
PEA Gruppe, die mit 1.014 Pflege- und 
Gesundheitseinrichtungen in 22 Ländern 
zu den internationalen führenden Unter-
nehmen zählt. 

Innerhalb dieser Gruppe ist SeneCura als 
Kompetenzzentrum für die Region Cen-
tral and Eastern Europe verantwortlich. 
Zur Ländergruppe, die SeneCura leitet, 
gehört auch die Schweiz mit ihren Sene-
vita Einrichtungen.
www.senecura.at
www.optimamed.at
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Wunder gibt es immer wieder 

Wir spenden, um zu helfen!

Wie schon in den letzten Jahren leiste-
te die Landjugend Feuersbrunn auch 
wieder ihren Teil zur riesigen Summe 
(104.350 Euro), die gemeinsam mit al-

len Sprengeln des Bundeslandes und der 
Landjugend Niederösterreich für das 
Ö3-Weihnachtswunder gespendet wur-
de. „Auch wenn wir durch das Jahr 2020 
keine großen Veranstaltungen und Ein-
nahmequellen haben konnten, möchten 
wir trotzdem einen Teil unseres Gespar-
tem denjenigen zukommen lassen, die 
es brauchen!“, bestätigt Sprengelleiterin 
Alexandra Polsterer mit Stolz.  

Unterstützung für ein weiteres Jahr
Ein großes Anliegen war es, das Paten-
kind aus Momella, Tansania, ein weite-
res Jahr unterstützen zu können. Bereits 
seit 2016 besteht eine laufende Zusam-
menarbeit zwischen der Landjugend 
Niederösterreich und der Organisation 
„Africa Amini Alama“ aus Tansania. 
Das gespendete Geld wird für die Schul-
ausbildung und eine tägliche Mahlzeit 
für das Patenkind Emanuel Hopeness 
verwendet. „Ganz besonders freut es uns 
natürlich, wenn wir Fotos und Videos 

aus Tansania zugeschickt bekommen 
und sehen können, wie dankbar Emanu-
el für unsere Spende ist“, erklärt Spren-
gelleiter Jakob Gschwantner. 

Der Jakobsweg Weinviertel schlängelt 
sich auf einer Streckenlänge von 153 km 
durch das Weinviertel, Österreichs größ-
te Weinbauregion. Die Strecke verläuft 
von Drasenhofen bis Krems/Donau und 
ist in sechs Tagesetappen gut zu bege-
hen. Einzelne Etappen oder Teilstücke 
eignen sich auch für kürzere Touren 
oder Tageswanderungen. Der Weg führt 
durch malerische Kellergassen, vorbei 
an Weingärten und durch 25 Gemeinden 
Niederösterreichs. Somit durchstreifen 
die Pilgerinnen und Pilger auf ihrem 
Weg auch Feuersbrunn. Die Pfarrkirche 
der Katastralgemeinde ist dem Heiligen 
Ägidius geweiht und weist als Beson-
derheit drei Altarbilder des Kremser 
Schmidt auf. 
Die Region bietet zahlreiche Genüsse 
für Wanderinnen und Wanderer sowie 

Pilgerinnen und Pilgerer: faszinierende 
Ausblicke, schmeichelnde Landstriche 
sowie Gastfreundschaft und kulinari-
sche Erlebnisse bei den zahlreichen Be-
herbergungs- und Gastronomiebetrieben 
entlang der Strecke. 

Weinviertel Tourismus bietet geführte 
Touren und Informationsmaterial unter 
02552/3515-0
info@weinviertel.at
www.jakobsweg-weinviertel.at

Landjugend Feuersbrunn spendet für das Ö3-Weihnachtswunder und ein Patenkind in Tansania.

Unterwegs am Jakobsweg 
im Weinviertel
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Schwalbennester gesucht 

Forschungsprojekt geht in 
die zweite Runde

Gartengemüse direkt aus der Region 

Gemüsekisterl abhol-
bereit in Feuersbrunn!

Seit Frühling 2020 läuft das Forschungsprojekt Schwalben-
NESTwerk der Österreichischen Vogelwarte – Außenstelle 
Seebarn. Dank der unglaublichen Beteiligung zahlreicher en-
gagierter Bürgerinnen und Bürger konnten im vergangenen 
Jahr mehr als 1.500 Schwalbennester dokumentiert werden. 
Umso wichtiger ist nun die Fortsetzung der Bestandserfas-
sung, um weitere Daten zu sammeln und langfristige Aussa-
gen über den Bruterfolg und die Entwicklung von Mehl- und 
Rauchschwalben in Niederösterreich machen zu können.

SchwalbenNESTwerkerin oder Schwalben-
NESTwerker werden
Sie haben Schwalbennester in Ihrer Umgebung entdeckt? Auf 
unserer Meldeplattform wildenachbarn.at können Sie Ihre Be-

obachtungen mit den Forscherinnen und Forschern der Öster-
reichischen Vogelwarte teilen. Zudem finden Sie auf der Web-
site jede Menge nützliche Informationen zu den gesuchten 
Schwalbenarten, wie sie und ihre Nester unterschieden werden 
können und was es mit dem Projekt SchwalbenNESTwerk auf 
sich hat. Zusätzlich besteht die Möglichkeit, sich mit den For-
schenden über den Schutz der Schwalbenarten auszutauschen 
und von Erfahrungen und Erlebnissen bei der Schwalbennest-
suche zu erzählen.

Bereits Teil des SchwalbenNESTwerks?
Wenn Sie schon im vergangenen Jahr Schwalbennester gemel-
det haben, freuen wir uns umso mehr, Sie auch heuer wieder 
als SchwalbenNESTwerkerin bzw. SchwalbenNESTwerker 
begrüßen zu dürfen. Für den Erfolg unseres Forschungspro-
jekts ist nicht nur die Meldung neuer Nistplätze ausschlagge-
bend, sondern auch, ob bereits gemeldete Nester besetzt, un-
besetzt oder möglicherweise nicht mehr vorhanden sind. Diese 
Informationen sind sowohl für aufeinanderfolgende Jahre, 
aber auch insbesondere während der Brutsaison innerhalb ei-
nes Jahres interessant, da beide Schwalbenarten mehrmals im 
Jahr brüten können.
Das Team der Österreichischen Vogelwarte freut sich auf Ihre 
Teilnahme am Forschungsprojekt SchwalbenNESTwerk, mit 
der Sie aktiv einen Beitrag zum Schutz der Schwalben in Nie-
derösterreich leisten. Für weitere Fragen zum Projekt steht Ih-
nen Projektkoordinatorin Janette Siebert gerne zur Verfügung: 
janette.siebert@vetmeduni.ac.at

Endlich! Die Natur erwacht, die ers-
ten Frühlingsboten sind schon aufge-
blüht, die Tage werden wieder länger. 
Eine herrliche Jahreszeit, die gerade in 
Zeiten der Krise wieder ein bisschen 
Zuversicht schenkt. Und auch in der 
Landwirtschaft geht es langsam wieder 
los. Nicht mehr lange, dann werden Er-
däpfel gesetzt, wird Mais gesät und das 
erste Frühlingsgemüse geerntet. 

Auch in der Region gibt es jetzt wie-
der frisches und saftiges Grün für die 
gesunde Küche. Diese Nahversorgung 
ist für die Ernährungssicherheit in der 
Gemeinde von großer Bedeutung – das 
haben wir erst vor etwa einem Jahr 
zu Beginn der Krise gesehen, als die 
Grenzen dicht gemacht wurden und so 
manche Importware in den Supermärk-
ten gefehlt hat. Umso wichtiger sind da 

Umwelt

Die Freude ist groß, wenn uns die selten gewordenen Flugkünstler beehren, 
um sich über den Sommer in unserer Nachbarschaft niederzulassen.
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Es ist das Gebot der Stunde: Alle möchten Energie sparen und 
intelligente Lösungen für den weltweiten Klimawandel ergrei-
fen. Daher hat die Europäische Union vorgesehen, dass 95 % 
der Haushalte bis Ende 2022 mit neuen Stromzählern ausge-
stattet werden sollen. Die seit hundert Jahren gebräuchlichen 
Zähler haben also ausgedient.

Netz NÖ
Für den Transport und die Verteilung von Strom verfügt Netz 
NÖ in Niederösterreich über ein modernes Leitungsnetz mit 
einer Gesamtlänge von rund 53.100 km Mittel- und Nieder-

Grafenwörth bekommt Smart Meter 

EVN Netz NÖ tauscht Stromzähler

unsere heimischen Betriebe, am besten 
direkt aus der Umgebung.  

Aber ganz ehrlich: Am allerbesten 
schmeckt Gemüse doch immer noch aus 
dem eigenen Garten. Diese Frische lässt 
sich einfach in keinem Supermarkt fin-
den. Gemüse selbst anzubauen, ist aber 
natürlich viel Arbeit. Nicht alle haben 
die Zeit dazu und überhaupt die nötige 
Fläche zur Verfügung. Mittlerweile gibt 
es deshalb wieder kleine Gemüsegärt-
nereien, die genau solches Gemüse in 
Gartenqualität anbieten. 
Eine davon ist der GRAND GARTEN 
in Absdorf, eine sogenannte „Markt-
gärtnerei“. Auf weniger als einem Hek-
tar Anbaufläche wird dort seit 2019 eine 
große Gemüsevielfalt in Handarbeit 
produziert und regional vermarktet. Das 

ganze Jahr über werden hier mehr als 50 
verschiedene Gemüsekulturen angebaut 
– umweltschonend und biologisch, so 
wie es eben auch im eigenen Garten ge-
macht werden würde.    

Derartige Marktgärtnereien gibt es in 
Niederösterreich mittlerweile schon ei-
nige; österreichweit sind es etwa schon 
100 bis 150 solcher Betriebe, und es 
werden jedes Jahr mehr. So entstehen 
zahlreiche neue Arbeitsplätze im länd-
lichen Raum, junge Menschen finden 
wieder Interesse an der Landwirtschaft, 
und die Versorgung der Bevölkerung 
mit hochwertigem Gemüse wird lokaler 
und unabhängiger.    

Im GRAND GARTEN werden jede 
Woche buntgemischte Gemüsekisterl 
gepackt, die dann direkt Ab-Hof in Abs-
dorf oder bei einer der fünf Abholstati-

onen in Tulln, Königsbrunn, Pixendorf, 
Kirchberg oder Feuersbrunn abgeholt 
werden können. Ganz unkompliziert 
bekommt man so Woche für Woche eine 
frische Auswahl vom besten Bio-Ge-
müse, das bei uns gerade Saison hat. 
Inklusive Rezeptideen. Also das ganze 
Jahr über gut versorgt – direkt aus der 
Region.
Entdecken auch Sie, wie gut regionales 
Gemüse schmecken kann, und holen 
Sie sich jeden Freitag Ihr Gemüsekisterl 
von Ihrer Abholstation in Feuersbrunn!  

Mehr Informationen und das Bestellfor-
mular finden Sie auf der Website www.
grandgarten.at
Sie erreichen das GRAND GARTEN 
Team aber auch telefonisch unter 0664 
100 2567 oder per E-Mail an grandgar-
ten@grandfarm.at

„Die neuen Smart Meter sind ein wichtiger Schritt in diese Energiezukunft“, erläutert Friedrich Köck, 
Leiter des Netz NÖ Service Centers. „Sie sind die Basis für intelligente Stromnetze und innovative 
Lösungen der Zukunft.“

Friedrich Köck, Netz NÖ Service Center Krems, zeigt 
Bürgermeister Mag. Alfred Riedl den neuen Smart Meter.
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Voll im Trend und voll daneben: Feucht-
tücher verstopfen unsere Kanalisation. 
Es kostet viel Geld und macht viel Ar-
beit, bis das Abwasser wieder fließen 
kann. In die Toilette entsorgte Feucht-
tücher verstopfen die Kanalisation und 
verfangen sich in Abwasserpumpen. 
Lange verfilzte und zähe Stränge belas-
ten die Pumpen und bringen sie letzt-
endlich zum Stillstand.

Auch in Kleinkläranlagen sorgen 
Feuchttücher für Probleme: Sie schwim-
men an der Oberfläche, verringern den 
Sauerstoffaustausch – die Biologie der 
Anlage ist gestört. Und auch hier kön-
nen die Tücher Rohre, Pumpen und 
Überläufe verstopfen.
Durch die Mehraufwendungen für zu-
sätzliche Reinigungsarbeiten entstehen 
Kosten, die die Gebührenzahlerinnen 
und -zahler zu tragen haben.

Extrem reißfest – leider!
Feuchttücher, Babyfeuchttücher,
Hygienetücher…

Viele nutzen sie zur Hygiene, weil sie 
klein, praktisch und parfümiert sind. Um 
sie reißfest zu machen, bestehen sie aus 
einem Polyester-Viskose-Gemisch oder 
Fasern, die mit Kunstharz getränkt sind. 
Genau da liegt das Problem!

Die Tücher lösen sich nicht auf und 
führen zu Verstopfungen in den Abwas-
serleitungen und Abwasserpumpen. Die 
Störungsbehebung, Entsorgung und den 
zusätzlichen Energieverbrauch durch 
festgesetzte Pumpen zahlen alle Ver-
braucherinnen und Verbraucher.

Bitte bedenken Sie:
Muss eine Kanalverstopfung auf priva-
ten Grundstücken beseitigt werden, sind 

die  Hauseigentümerinnen und Haus-
eigentümer bzw. die Mieterinnen und 
Mieter dazu verpflichtet, die anfallen-
den Kosten zu übernehmen.

Eine Bitte zum Schluss:
Wenn Sie Feuchttücher aus Vlies ver-
wenden, bitte unbedingt in einem Ab-
falleimer entsorgen und nicht über die 
Toilette.

Problemfall Feuchttücher 

Vorsicht – Pumpenkiller 

Umwelt

spannungsleitungen und ca. 1.406 km 110 
kV-Leitungen. 
In Summe müssen in Niederösterreich 
rund 800.000 Zähler getauscht werden.

Ab März geht es los
Nun startet auch in Grafenwörth das Um-
rüsten auf die neuen Smart Meter. Ab 
März werden rund 2.200 Zähler getauscht. 
„Der Tausch eines Zählers dauert durch-
schnittlich rund 20 Minuten.“ Damit die-
ses Ziel erreicht werden kann, arbeiten die 
Monteure der Netz NÖ im Eiltempo. 

Die Monteure der Netz NÖ erkennt man 
übrigens in der Regel am Dienstauto und 
der Dienstbekleidung. Manchmal helfen 
aber auch lokale Monteure aus, um diese 
vielen Zähler zu tauschen. „Alle für uns täti-
gen Monteure tragen gut sichtbare Ausweise. 

Im Zweifel kann man sich aber telefonisch bei 
uns rückversichern, ob alles seine Richtigkeit 
hat“, erklärt Friedrich Köck. „Die Kundinnen 
und Kunden werden außerdem zeitnah mittels 
Kundenbriefs über den Zählertausch sowie über 
die allgemeinen Aspekte der Smart Meter-Ein-
führung informiert.“

Die Kundinnen und Kunden profitieren aber 
schon jetzt vom intelligenten Zähler: So müssen 
sie beispielsweise bei ihrer An- und Abmeldung 
bzw. der Ablesung ihres Stromzählers nicht 
mehr zu Hause sein oder ihren Zähler selbst 
ablesen. 

Antworten auf alle Fragen rund um den Smart 
Meter: www.netz-noe.at oder auch unter 0810 
820 100 oder 
per E-Mail: smartmeter@netz-noe.at
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Wußten Sie, dass …
... Hundehalterinnen und Hundehalter 
per Gesetz verpflichtet sind, den Kot 
ihres Hundes wegzuräumen?
...  bei Nichtbeachtung eine Verwal-
tungsstrafe von bis zu 90 Euro droht?

… es in Grafenwörth Hundestationen 
mit kostenlosen „Gacki-Sackerln“ gibt?
… auch am Gemeindeamt kostenlose 
Hundekotbeutel ausgegeben werden?

Trotzdem liegen sie in den Grünflä-
chen, Rabatten und Wiesen: die Würs-
tel von den Vierbeinern.
Immer wieder – doch verstärkt in den 
letzten Wochen – erreichen uns Be-
schwerden von Anrainerinnen und 
Anrainern betreffend Hundekot auf öf-
fentlichem Gut, auf Grünflächen und 
in Rabatten. Dies ist für alle ein großes 
Ärgernis: für Spaziergängerinnen und 
Spaziergänger, die in die „Tretminen“ 
steigen; für Anrainerinnen und Anrai-
ner, die die betroffenen Grünflächen 
und Rabatte pflegen, und für Eltern 
spielender Kinder. 

Wir dürfen Grafenwörth als hunde-
freundliche Gemeinde bezeichnen. 
Damit dies so bleibt, ist es notwendig, 
dass alle Besitzerinnen und Besitzer 
von Hunden ihrer Verantwortung zum 
Wegräumen der Hinterlassenschaften 
der Lieblinge auch nachkommen. 
Nicht weggeräumter Hundekot erregt 
die Gemüter, und das ist für ein ver-
ständnisvolles Gemeindeleben nicht 
förderlich. 
Die Verantwortung liegt jedoch am an-
deren Ende der Leine: bei der Tierhal-
terin bzw. dem Tierhalter! 

Wir bedanken uns bei all jenen Hunde-
besitzerinnen und Hundebesitzern, für 
die es selbstverständlich ist, den Kot 
ihres Vierbeiners zu beseitigen!

Der Familienbetrieb in Feuersbrunn hat sich seit 1905 dem 
alten Handwerk der Fassbinderei verschrieben. Das Hauptau-
genmerk lag zunächst auf der Fertigung von Bottichen, klei-
neren Holzfässern und Holzbadewannen. Heute werden vor 
allem Holzfässer für die Lagerung von Wein und Schnaps er-
zeugt. Das dafür verwendete Eichen- und Akazienholz stammt 
zum Großteil aus Österreich.

Anfertigung nach alter Handwerkstradition
Nach dem Schnitt werden die Hölzer drei bis fünf Jahre lang 
luftgetrocknet. Dabei wird bewusst auf Trockenkammern ver-
zichtet, um die ureigene Qualität des wertvollen Rohstoffs 
Holz in vollem Umfang zu bewahren. Diesen kleinen, aber 
feinen Unterschied kann man später schmecken. Angefertigt 
werden die Fässer nach traditioneller Art: Durch Bewässerung 
und Erhitzung über dem offenen Feuer werden die Dauben 
gebogen, im Anschluss daran nach Kundenwunsch getoastet. 

Fässer jeder Form und Größenordnung
„Wir fertigen in unserer Manufaktur sowohl runde als auch 

ovale und kleine Holzfässer (Schnapsfässer) mit einem Fas-
sungsvermögen von 2 bis 15.000 Liter an. Für 225 bis 500 
Liter verwenden wir die Fässer aus der Produktion unseres 
Partners aus Frankreich, der Tonnellerie ADOUR“, so Ger-
hard Benninger.
Die Kompetenz der Fass- und Bottichmanufaktur G. Bennin-

Ein Appell an Hundebesitzerinnen und Hundebesitzer 

Hundehaltung in Grafenwörth 

Meisterbetrieb übersiedelt 

Fassbinderei Benninger 
errichtet neue Produktion
Endlich war es so weit: Nachdem alle Unklarheiten mit dem Bausachverständigen der Bezirkshaupt-
mannschaft ausgeräumt werden konnten, fand Anfang dieses Jahres der ersehnte Baubeginn der 
neuen Produktionsstätte im Wirtschaftspark Wagram statt.
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ger OG liegt dabei vor allem auf der Produktion von großen 
Fässern. Und das zeigt sich auch bei der Auftragslage: Mittler-
weile ist der Exportanteil auf 40 % gestiegen.
Während heimische Weinbaubetriebe oft gar nicht wissen, 
was in der Fassbinderei Benninger gemacht wird, schwören 
renommierte Weingüter in der Toskana, im Piemont, in Spani-
en und Kroatien auf die Fässer aus Feuersbrunn.

Auftragslage macht Neubau 
in neuer Umgebung notwendig
„Die gute Auftragslage macht auch einen Ausbau der Produk-
tionsstätte notwendig. Daher haben wir uns zu diesem großen 
Schritt, der Errichtung eines neuen Standortes, entschlossen“, 
so Georg Benninger.
An der für den Betrieb günstigen Lage im Wirtschaftspark 
Wagram entsteht bis Mitte Juni eine moderne Produktions-
stätte. Neben Bürotrakt, Aufenthaltsraum, Sanitärbereich und 

Technikraum ist eine 600 m2 große Produktionshalle geplant. 
Als Holzbau mit Lärchenaußenfassade ausgeführt, spiegelt 
das Gebäude mit einer ökologischen Luftwärmepumpenhei-
zung und einer Photovoltaikanlage auch die Philosophie eines 
nachhaltigen Ressourcenmanagements wider.

Die steigende Nachfrage nach Fässern aus dem Hause Ben-
ninger macht auch eine Expansion des Mitarbeiterstandes not-
wendig. So soll das Team in nächster Zeit von vier auf zehn 
Personen erweitert werden.
Gesucht werden dringend zwei Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter, die Erfahrung mit Holzbearbeitungsmaschinen haben.
Bewerbungen unter: fassbinder@gmx.at oder telefonisch 
unter +43 664 514 50 49

Der Faschingsvormittag verlief übergeschnappt, bunt, laut, krapfig, ereig-
nisreich und war viel zu schnell vorbei. Es gab zum Frühstück Krapfen, 
natürlich auch Obst und Gemüse und Knabbereien, untermalt von Dis-
cobeleuchtung und Musik. Danach konnten die Kinder energiereich, mit 
übergeschnapptem „Faschings-Zuckerschock“, mit Luftballonen und 
Tüchern ihrem Rhythmus freien Lauf lassen und ausgelassen tanzen 
und Party machen. Nach einer kurzen Trinkpause waren dann auch 
alle schon wieder für ein paar andere Spiele zu haben und krönten 
den Abschluss noch mit einer „TurboSeifenblasenTanzparty“. 

„Wer sich zu Fasching nicht austobt, muss das ganze Jahr darunter leiden. 
Denn der Fasching ist so etwas wie eine seelische Generalreinigung“, ist 
Angelina Kirchner, Leiterin der TBE Grafenwörth, überzeugt.

TBE
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Corona hat den Schulalltag noch fest 
im Griff. Die Schülerinnen und Schü-
ler, Lehrerinnen und Lehrer und auch 
die  Eltern freuen sich, dass ein Unter-
richt derzeit an der Schule stattfinden 
kann. Trotzdem sind heuer viele Schul-
aktivitäten ausgefallen. Das langsame 
Frühlingserwachen aber tut den Schüle-
rinnen und Schülern gut, denn nun kön-
nen wieder viele Lernspiele und Lern-
methoden auch außerhalb der Klasse 
stattfinden. Alle hoffen, dass dies auch 
so bleiben kann.
 
Die Lehrkräfte arbeiten engagiert und 
fleißig mit den Schülerinnen und Schü-
lern an den Lernplänen weiter und da-
ran, etwaige Lernrückstände zu schlie-
ßen. Grundsätzliches Ziel war und ist 
es, so wenige Lernlücken wie möglich 
entstehen zu lassen, die Schülerinnen 
und Schüler jedoch dabei nicht zu über-
fordern. Dabei ist auch in der Volks-
schule das Thema Digitalisierung nicht 
mehr wegzudenken.
„Als Schulleiter der Volksschule ist es 
mir ein Anliegen, dass wir durch erste 
Schritte in der Volksschule einen sanf-
ten Übergang zur Digitalisierung in der 
NÖMS schaffen“, so Schulleiter Jürgen 
Duffek.

Die Digitalisierung ist im Lehrplan ver-
ankert und im Kompetenzmodell des 
Bundesministeriums genauer ausge-

führt. Festgeschrieben ist dabei, welche 
Kompetenzen Schülerinnen und Schü-
ler am Ende der 4. Klasse VS beherr-
schen sollten. Das sind z. B.:
• Herstellen von Stop-Motion-Filmen
• Verwendung durch Lehrer – Herstel-
len von Erklärvideos
• Höchste Stufe der Digitalisierung, die 
in der VS zu erreichen ist: Schülerinnen 
und Schüler verfassen zu einem Thema 
nicht nur ein Referat, sondern auch 
selbst ein Erklärvideo.
• Digitale Audio- und Videodateien nut-
zen (durch Verwendung von QR-Codes 
können diese Dateien mit Tablets 
selbstständig von einem VS-Kind abge-

rufen und genutzt werden. Materialien 
über QR-Codes werden ergänzend zu 
Unterrichtsmaterialien angeboten, aber 
auch von Lehrerinnen und Lehrern her-
gestellt und mit QR-Codes angeboten)
• Nutzung von Augmented-Reality-In-
halten: Bsp.: Materialien von Areeka 
(nur über Tablets möglich)

„Damit unsere Volksschulkinder die-
se Kompetenzen bestens erarbeiten 
können und ein zeitgemäßer Einsatz 
digitaler Unterrichtsmittel ermöglicht 
werden kann, haben sich die Marktge-
meinde Grafenwörth, der Elternverein 
und die Volksschule dazu entschlossen, 
iPads in den Klassen anzuschaffen“, so 

der Obmann des Volksschulausschus-
ses GR Andreas Leitner.

Derzeit arbeiten die Schülerinnen und 
Schüler mit Laptops in den Klassen und 
lernen damit das 10-Finger-System in 
spielerischen Schritten. Die iPads sol-
len die nächste Stufe der digitalen Welt 
eröffnen.
Natürlich wird an den Kernkompeten-
zen Deutsch – Lesen – Rechnen und 
Sachunterricht nicht gerüttelt und auch 
nichts eingespart werden. Der Einsatz 
digitaler Technologien ist als zusätzli-
ches Angebot im Unterricht zu verste-
hen. 

Präsenzunterricht und Lernpakete 

Volksschule stemmt 
Bildung in der Pandemie

Volksschule

Lernpakete stehen bereit für Distance-learning
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Es ist schon eine Tradition geworden, dass die Kinder im Kin-
dergarten und in der Volksschule einen Krapfen überreicht be-
kommen. Auch heuer hat es sich Bürgermeister Mag. Alfred 
Riedl nicht nehmen lassen, die Kinder zu überraschen. Mit 
Einhaltung aller Abstandsregeln wurden die Krapfen den Klas-
senlehrerinnen und den Kindergartenpädagoginnen übergeben. 
Diese organisierten dann die Covid-regelkonforme und gerech-
te Verteilung an die Kinder. 
Alle ließen sich die süße Überraschung schmecken. 

Hybridunterricht 
in der NÖMS Fels-Grafenwörth

Krapfen für die Kinder

Grüße 
vom Osterhasen – Zeichnungen der 4a

Mittelschule

Die NÖMS nutzt seit zehn Jahren aus-
schließlich Smart Boards in den Klas-
sen. Obendrein haben alle Schülerinnen 
und Schüler einen Laptop fix in ihrer 
Ausstattung dabei. Diese können durch 
einen Finanzierungsmix seit zehn Jahren 
finanziert werden. Einen Teil überneh-
men die Eltern, einen Teil die Gemein-
den Grafenwörth und Fels am Wagram, 
und einen Teil übernimmt das Land NÖ.

Die Lehrkräfte der NÖMS haben sich 
nun entschlossen, in den Hauptfächern in 
einigen Gruppen Hybridunterricht anzu-
bieten.
Hier werden Schülerinnen und Schüler 
vor Ort – Gruppe A oder Gruppe B – 
unterrichtet. Die 2. Gruppe hat dann die 
Möglichkeit, per Teams (also online) an-
wesend zu sein. Das Tafelbild wird nach 
Hause übertragen. Die Lehrerinnen und 
Lehrer haben ein Headset am Ohr (wie 
bei der Telefonie in Fahrzeugen), somit 
können die Schülerinnen und Schüler 

von zu Hause aus mit der Lehrkraft kom-
munizieren. Durch diesen Hybridunter-
richt entsteht bei den Schülerinnen und 
Schülern zu Hause mehr Struktur beim 
Lernen, und Lerninhalte können besser 
an sie vermittelt werden. 
Weiters werden die Lehrkräfte Teams- 
Stunden für die Gruppen anbieten. In 
diesen Online-Stunden können Fragen 
beantwortet bzw. Förderstunden ange-
boten werden. 
Die gute Ausstattung mit den digitalen 
Endgeräten, die in den letzten zehn Jah-
ren geschaffen wurde,  trägt nun deutlich 

sichtbare Früchte. 
„Ich bin stolz auf meine Pädagoginnen 
und Pädagogen, die mit den Schülerin-
nen und Schülern jahrelangen Digitalun-
terricht pflegen. Damit ist Homeschoo-
ling auf hohem Niveau möglich“, so 
Schulleiter Jürgen Duffek.
Die Digitalisierungsoffensive des Bun-
des kommt nun in alle Schulen an. Der 
10-jährige Vorsprung der NÖMS wird 
aber weiter ausgebaut. Derzeit wird aus-
gelotet, welche zusätzlichen Vorteile die 
Bundesstrategie für die Schulstandorte 
in Grafenwörth bringen können.  
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Öffentliche Bibliothek hat 
geöffnet und erweitert den Bestand 

Großes Angebot wartet

AB HOF 
VERKAUF

JEDERZEIT NACH 
TELEFONISCHER
VEREINBARUNG 

CHRISTIAN
0664 48 58 891

PETRA
 0664 14 14 605

BESUCHEN SIE 
UNSEREN 

ONLINESHOP

NEU
GMEINER GIN

HEURIGEN-
TERMINE FINDEN 
SIE AUF UNSERER 

WEBSITE
WWW.GMEINER-WEINE.AT

FAMILIE GMEINER
3484 SEBARN

HAUPTSTRASSE 65

Die Bibliothek ist derzeit zu den gewohnten 
Zeiten geöffnet – und sie ist auch gut fre-
quentiert. „Ob passionierte Leserinnen und 
Leser, ob jung oder alt: Alle freuen sich, dass 
sie wieder Zugriff auf unser Angebot haben“, 
so Bibliotheksleiterin Michaela Koller.
Zwar wurden auch im Lockdown Bücher ge-
liefert und der E-Book Verleih über noeBook 
hat gut funktioniert, aber das „Vor-Ort-Aus-
suchen“, das Begutachten von Lesestoff, 
ist doch allen lieber. Vor allem gibt es nach 
den langen Wartezeiten viele neue Bücher 
zu begutachten. Neuerscheinungen wurden 
angekauft, und der Bestand an Tonies wurde 
aufgestockt.
Durch die derzeit gültigen Corona-Bestim-
mungen dürfen nur sechs Kundinnen und 
Kunden in die Bibliothek, auch Kinder zäh-
len dazu. 

Laufend werden neue Bücher angekauft, und 
wenn möglich kaufen wir auch Bücher, die 
nach Kundenwunsch ausgewählt wurden. 

Was bringt die Zukunft?
Da die Räumlichkeiten in der Schule zu klein 
werden, darf die Bibliothek Grafenwörth im 
Frühling 2021 übersiedeln. Der Marktplatz 
wird unser neues „Zuhause“ werden! Der ge-
naue Zeitpunkt wird bald bekannt gegeben. 

Wann kann ich ausleihen?
Das Angebot an Büchern bleibt auch für die 
Bücher der Schulbibliothek bestehen. Es 
wird die Möglichkeit geben, dass Bücher 
online vorbestellt und in den neuen Räum-
lichkeiten der Bibliothek abgeholt werden, 
oder, wie schon jetzt, vor Ort ausgewählt und 
mitgenommen werden. 

Bücherei-Mitglieder können aus über 14.000 Medien
wie Büchern, Tonies oder CDs wählen.

Sommerleseaktion
Lesen Sie GRATIS über
den ganzen SOMMER!

Gültig Juli + August 2020. Kann nicht in bar abgelöst werden. Pro Person nur ein Gutschein gültig. BIBLIOTHEK GRAFENWORTH
Seebarner Straße 1, 3484 Grafenwörth, Tel. 0 677 / 61 62 69 19, bibliothekgrafenwoerth3484@gmail.com 

www.bibliothek-grafenwoerth.noebib.at, Öffnungszeiten bis Ende August: Dienstag 16 - 19 Uhr
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Eventfloristin Beate Lohner-Spohn aus Wagram am Wagram 
konnte mit ihrer Konstanz bereits zum 4. Mal den 2. Platz 
beim Austrian Wedding Award – dem Oscar der Hochzeits-
branche – erreichen. 2016 und 2019 durfte sich die Meister-
floristin mit ihren Mitarbeiterinnen den Sieg in der Kategorie 
„Floristik-Brautstrauß“ und somit den gläsernen Pokal holen. 
Heuer haben sie zum ersten Mal die Einreichung in der Ka-
tegorie „Floristik-Gesamtkonzept“ gewagt und sind stolz auf 
diesen 2. Platz. 
Es war die erste Online-Verleihung des Austrian Wedding 
Awards mit mehr als 500 Zuseherinnen und Zusehern vor den 
Bildschirmen. Am Montag Abend, 25.1.2021, tauschten rund 
90 heimische Hochzeitsdienstleisterinnen und -dienstleister 
ihre Jogginghose gegen ein schickes Outfit. Denn da hieß es 
wieder einmal: „And the winner is …“ – und das erstmals in 
einem Live-Stream-Event. Nach einem turbulenten Jahr 2020 
startete die Hochzeitsbranche mit der Verleihung des Austrian 
Wedding Awards mit viel Optimismus und Hoffnung in das 
neue Jahr. Jährlich werden die kreativsten Köpfe des Landes 
vor den Vorhang geholt und für ihre hervorragende Leistung 
ausgezeichnet. Fünf nationale und zwei internationale Jurorin-
nen und Juroren gaben ihre Bewertung für über 600 Projekte 
in 31 Kategorien aus ganz Österreich ab.
„Das Besondere an diesem Preis ist, dass er von tatsächlich 
stattgefundenen Hochzeiten stammt und nicht von meistens 
unrealistischen Shootings“, ist Eventfloristin Beate Loh-
ner-Spohn überzeugt. „Somit können sich zukünftige Braut-
paare darauf verlassen, dass sie mit einer Finalistin bzw. einem 
Finalisten oder Gewinnerin bzw. Gewinner des Austrian Wed-
ding Awards eine erfahrene Partnerin bzw. Partner und Profi 
für die florale Gestaltung ihres Hochzeitsfestes an ihrer Seite 

haben. Die Hochzeit unseres heurigen Finalbeitrages hat in der 
wunderschönen Schmiede am Ravelsbach stattgefunden und 
überzeugte mit barocker Üppigkeit in Weinrot, Purpur, Violett, 
Pink, Rosa, Lachs und Gold! Das Highlight bei der Trauung 
war der pompös gestaltete Blütenbogen, der später auch als 
Fotopoint genutzt wurde.“

Eventfloristin Beate Lohner-Spohn und ihre Mitarbeiterin-
nen Alexandra Mathes und Kathrin Dringel freuen sich schon 
auf die heurige Hochzeitssaison und sehen ihr trotz Corona 
zuversichtlich entgegen, da auch letztes Jahr die Hochzeiten 
im Sommer ohne Beschränkungen stattfinden konnten. Für 
einzelne Wochenenden wären noch freie Termine verfügbar. 
Diese können gerne unter info@eventfloristin.at angefragt 
werden. Vielleicht ist gerade Ihr Brautstrauß der nächste Ge-
winner beim Austrian Wedding Award 2022?

Auszeichnung beim 6. Austrian Wedding Award 2021

Beate Lohner-Spohn wiederholt 
unter den Gewinnerinnen
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FF Seebarn 
Bei der Feuerwehr Seebarn am Wagram 
sprachen die Mitglieder am Freitag 
Kommandant Peter Hörzinger und 
Kommandant-Stellvertreter Thomas 
Buffat erneut das Vertrauen aus. Zum 
Leiter des Verwaltungsdienstes wurde 
wieder Wolfgang Bierbaum bestellt..

 

FF Feuersbrunn 
Im Anschluss wählten die Feuersbrun-
ner Feuerwehrleute erneut Josef 
Schmidt zum Kommandanten. Kom-
mandant-Stellvertreter wird auch für 
die kommende Funktionsperiode wie-
der Markus Hofmann sein. Auch im 
Verwaltungsdienst gibt es keine Über-
raschungen: Markus Schwanzer-Ecken-
fellner wurde wieder zum Leiter be-
stimmt.

 

FF Wagram 
Samstags führte dann die Feuerwehr 
Wagram am Wagram die Wahl durch. 
Auch hier wurden Kommandant Mi-
chael Grausenburger und Komman-
dant-Stellvertreter Erwin Haslinger in 
ihren Funktionen bestätigt. Nach vie-
len Jahren in der Funktion des Leiters 
des Verwaltungsdienstes machte Franz 
Polsterer einen Schritt zurück. Zu sei-
nem Nachfolger in dieser Funktion wur-
de Franz Denk ernannt.

Am Wochenende vom 29. bis 31.1.2021 wählten die fünf Feu-
erwehren der Marktgemeinde Grafenwörth ihre Komman-
danten und deren Stellvertreter – wie vom NÖ Feuerwehr-
gesetz vorgesehen. Unter Einhaltung maximal möglicher 
Sicherheitsmaßnahmen fanden die Wahlen an drei Tagen 
hintereinander unter Vorsitz von Bürgermeister Mag. Alfred 
Riedl im Haus der Musik statt.

Vorsorglich wurde im Haus der Musik eine Bestuhlung mit 
ausreichend Sicherheitsabstand eingerichtet. Die Feuerwehr-

leute hatten (außer am Sitzplatz) permanent FFP2-Masken zu 
tragen. Auch Desinfektionsmittel stand bereit. Bei den Wah-
len selbst standen dann einige historische Neuerungen auf 
dem Programm.

Bürgermeister Mag. Alfred Riedl gelobte die neuen Kom-
mandanten nach erfolgter Wahl an und bedankte sich bei den 
ausgeschiedenen Funktionären für den langjährigen Dienst 
für die Marktgemeinde Grafenwörth.

Wahlen der Feuerwehren 
der Gemeinde Grafenwörth

WAHLEN DER FEUERWEHREN IN DER GEMEINDE GRAFENWÖRH
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Gewohnt professionell
Seitens der Arbeitsgruppe Ausbildung 
& Einsatz wurde V Ing. Manfred Ploi-
ner mit der Ausarbeitung dieser Schu-
lung im Unterabschnitt Grafenwörth 
betraut. In gewohnt professioneller 
Weise hatte er für die Teilnehmer vier 
Lagebeispiele vorbereitet, welche in 
Gruppen abgearbeitet wurden. Wie bei 
einem richtigen Einsatz wurde zunächst 
eine Lageerkundung durchgeführt, und 
die Gefahren wurden herausgearbeitet. 
In weiterer Folge wurde eine Einsatz-

planung besprochen und ein Einsatzbe-
fehl formuliert.
Als Grundlage hatte jede Gruppe eine 
Präsentation mit einer kurzen Lagebe-
schreibung inkl. bildlicher Darstellung 
zur Verfügung. Außerdem wurden In-
formationen zu möglichen Nachschla-
gewerken und Spezialkräften bereitge-
stellt.

Die Schulung wurde über Microsoft 
Teams abgehalten. Nach der Begrüßung 
und einer kurzen Einleitung erfolgte die 

Aufteilung der Teilnehmer in virtuelle 
Gruppenräume.
Mitglieder der Arbeitsgruppe Ausbil-
dung & Einsatz betreuten die Teilneh-
mer und führten sie durch die Unter-
richtsmaterialien.
Im Anschluss sammelten sich alle Feu-
erwehrmitglieder wieder in der „Haupt-
besprechung“, und die Ergebnisse der 
einzelnen Gruppen wurden durchbe-
sprochen.

Nicht rasten, nicht rosten!
Obwohl es die erste Schulung in diesem 
Format war, hat es ganz gut geklappt, 
und die Schulung wurde von den Teil-
nehmern gut angenommen. „Wer rastet, 
der rostet“, lautet ein altes Sprichwort 
– so ist es auch im Feuerwehrwesen 
wichtig, am Ball zu bleiben, um für 
zukünftige Einsätze gerüstet zu sein. 
Aufgrund der Technik sind auch in Zei-
ten der Pandemie jederzeit theoretische 
Schulungen möglich. Der Ausbildungs-
plan für 2021 sieht vor, theoretische 
Schulungen – mit der Option auf On-
line-Durchführung – zu Jahresbeginn 
und praktische Schulungen in den Som-
mermonaten abzuhalten. 

Weiterbildung bei der Feuerwehr

Online-Einsatzleiterschulung 

FF Jettsdorf 
Bei der letzten der fünf Wahlen wählte die Feuerwehr Jettsdorf ein neues Kom-
mando. Ewald Überraker stand für die Funktion des Kommandanten nicht mehr 
zur Verfügung. An seiner Stelle wurde Jürgen Überraker zum Kommandant ge-
wählt. Auch in Jettsdorf wird die Funktion des Stellvertreters ab sofort von einer 
Frau bekleidet: Tanja Berger wurde durch die Mitglieder in die Funktion der stell-
vertretenden Kommandantin gewählt. Zum Leiter des Verwaltungsdienstes wurde 
erneut Josef Blüml bestimmt.

FF Grafenwörth 
Sonntag wählte dann zunächst die Feuerwehr Grafenwörth. Friedrich Ploiner jun. 
hatte bereits im Vorfeld angekündigt, nach 30 Jahren an der Spitze der Feuerwehr 
nicht mehr für die Funktion des Kommandanten zu kandidieren. Zu seinem Nach-
folger wurde Gerald Heiß gewählt. Neue Kommandant-Stellvertreterin ist nach der 
Wahl nun Sabine Steinkellner, welche damit in die Fußstapfen ihres Vaters tritt, 
der diese Funktion von 1991 bis 2011 ausübte. Als Leiter des Verwaltungsdienstes 
wurde Herbert Reisinger im Amt bestätigt.
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Das letzte Jahr war geprägt von Absagen, „Nicht-Treffen“ 
und von empfohlener Kontaktlosigkeit. Das Corona-Virus 
hatte Auswirkungen auf die Aktivitäten des Seniorenbundes, 
den gemeinsamen Austausch, die Ausflüge, Feste und vieles 
andere mehr. Es konnte NICHTS stattfinden, kein gemeinsa-
mes Ganslessen, kein Adventmarkt, keine Weihnachtsfeier, 
nichts ...! 
Dennoch war es dem Bund ein großes Anliegen, mit den Mit-
gliedern in Kontakt zu bleiben. So konnte er nach reiflicher 
Überlegung zwei Aktionen durchführen: 

Ganslessen
Alternativ zum gemeinsamen Essen im Gasthaus Bauer orga-
nisierte Obfrau Maria Urban mit Unterstützung einiger Mit-
glieder ein Lieferservice.

Weihnachtsüberraschung
Zu Weihnachten überreichte die Obfrau den Mitgliedern eine 
kleine Aufmerksamkeit: selbstgebackene Weihnachtskekse 
(vom Vorstand und einigen Backkünstlerinnen aus den eige-
nen Reihen zubereitet), eine kleine Flasche Frizzante für die 
Herren plus eine Weihnachtsgeschichte. 
Für das Jahr 2021 bleibt die Hoffnung auf persönliche Treffen 
und gemeinsamen Austausch.

Statistik Austria erstellt im öffentli-
chen Auftrag hochwertige Statistiken 
und Analysen, die ein umfassendes, 
objektives Bild der österreichischen 
Wirtschaft und Gesellschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse von SILC liefern für Po-
litik, Wissenschaft und Öffentlichkeit 
grundlegende Informationen zu den Le-
bensbedingungen und Einkommen von 
Haushalten in Österreich. Es ist dabei 
wichtig, dass verlässliche und aktuelle 
Informationen über die Lebensbedin-
gungen der Menschen in Österreich zur 
Verfügung stehen. 

Die Erhebung SILC (Statistics on In-
come and Living Conditions/Statisti-
ken zu Einkommen und Lebensbedin-
gungen) wird jährlich durchgeführt. 
Rechtsgrundlage der Erhebung ist die 
nationale Einkommens- und Lebens-

bedingungen-Stat ist ikverordnung 
des Bundesministeriums für Sozia-
les, Gesundheit, Pflege und Konsu-
mentenschutz (ELStV, BGBl. II Nr. 
277/2010 idgF), eine Verordnung des 
Europäischen Parlaments und des Ra-
tes (EU-Verordnung 2019/1700) sowie 
weitere ausführende europäische Ver-
ordnungen im Bereich Einkommen und 
Lebensbedingungen.

Nach einem reinen Zufallsprinzip wer-
den aus dem Zentralen Melderegister 
jedes Jahr Haushalte in ganz Österreich 
für die Befragung ausgewählt. Auch 
Haushalte Ihrer Gemeinde könnten  
dabei sein! Die ausgewählten Haushal-
te werden durch einen Ankündigungs-
brief informiert, und eine von Statistik 
Austria beauftragte Erhebungsperson 
wird von Februar bis Juli 2021 mit 

Seniorenbund

Zusammenhalt in Zeiten von Corona

Statistik Austria kündigt 
SILC-Erhebung an
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Auch dieses Jahr nahm sich die Landjugend 
Feuersbrunn der Müllverschmutzung im Ge-
meindegebiet an. Nachdem das Müllsammeln 
nicht wie gewohnt ablaufen konnte, hat die Lei-
tung der Landjugend Feuersbrunn kurzerhand 
beschlossen, Routen auf Kleingruppen, beste-
hend aus Familienmitgliedern, aufzuteilen, um 
so auch heuer die Wege vom Müll zu befreien.

Auf Los geht‘s los!

den Haushalten Kontakt aufnehmen, 
um einen Termin für die Befragung 
zu vereinbaren. Diese Personen kön-
nen sich entsprechend ausweisen. Jeder 
ausgewählte Haushalt wird in vier auf-
einanderfolgenden Jahren befragt, um 
auch Veränderungen in den Lebensbe-
dingungen zu erfassen. Haushalte, die 
schon einmal für SILC befragt wurden, 
können in den Folgejahren auch telefo-
nisch Auskunft geben. 
Inhalte der Befragung sind u. a. die 
Wohnsituation, die Teilnahme am Er-
werbsleben, Einkommen sowie Ge-
sundheit und Zufriedenheit mit be-
stimmten Lebensbereichen. Für die 
Aussagekraft der mit großem Aufwand 
erhobenen Daten ist es von enormer Be-

deutung, dass sich alle Personen eines 
Haushalts ab 16 Jahren an der Erhebung 
beteiligen. Als Dankeschön erhalten die 
befragten Haushalte einen Einkaufsgut-
schein über 15,– Euro.

Die Statistik, die aus den in der Befra-
gung gewonnenen Daten erstellt wird, 
ist ein repräsentatives Abbild der Bevöl-
kerung. Eine befragte Person steht dar-
in für Tausend andere Personen in einer 
ähnlichen Lebenssituation. Die persön-
lichen Angaben unterliegen der abso-
luten statistischen Geheimhaltung und 
dem Datenschutz gemäß dem Bundes-
statistikgesetz 2000 §§ 17–18. Statistik 
Austria garantiert, dass die erhobenen 
Daten nur für statistische Zwecke ver-

wendet und persönliche Daten an keine 
andere Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für Ihre 
Mitarbeit! 

Weitere Informationen zu SILC erhal-
ten Sie unter:
STATISTIK AUSTRIA
Guglgasse 13, 1110 Wien
+43 1 711 28-8338 
(werktags Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
erhebungsinfrastruktur@statistik.gv.at
www.statistik.at/silcinfo 

Die Landjugend Feuersbrunn hält ihre Umwelt 
auch in herausfordernden Zeiten sauber.
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Grafenwörth | Erscheinungsweise vierteljährlich

Gesellschaft

Am Samstag, den 27.3.2021, startete die Jugendgruppe die 
Aktion. Die Gemeinde stellte Müllsäcke, Handschuhe und 
Warnwesten bereit, welche die eingeteilten Gruppen abholen 
konnten, um zu einer beliebigen Zeit ihre Routen abzugehen. 

„Es ist echt erstaunlich, wie viel Müll sich in einem Jahr ne-
ben den Straßen ansammeln kann!“, zeigte sich Obmann Ja-
kob Gschwantner überrascht und besorgt. Leiterin Alexandra 

Polsterer fügt hinzu: „Aus diesem Grund sind wir besonders 
stolz darauf, wie viele unserer Mitglieder sich wieder dazu 
entschieden haben, an dem Projekt teilzunehmen und mitzu-
helfen.“ In kürzester Zeit konnten so die Straßen und Wege 
rund um Feuersbrunn und Wagram von Müll befreit werden.
Am Ende des Tages zählte die Aktion 15 volle Müllsäcke 
sowie zahlreiche glückliche Mitglieder mit dem guten Ge-
wissen, etwas für die Umwelt getan zu haben.
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Gesellschaft

Heurigenkalender 2021

VERANSTALTUNGEN & HEURIGEN SPEZIAL
9.7. - 11.7. | Wora Kellergassenfest
6.8. - 8.8. | Seebarner Dorffest

WORA OFFENE KELLER täglich ab 16:00 Uhr
5.7. - 11.7. | Fam. Blaim +43 (0) 676 / 711 9066
12.7. - 18.7. | Fam. Ulzer +43 (0) 676 / 745 8310
19.7. - 25.7. | Fam. Kirchhofer +43 (0) 664 / 73190645
26.7. - 1.8. | Fam. Dringel +43 (0) 664 / 420 6447
2.8. - 8.8. | Fam. Bachmayer +43 (0) 699 / 192 09419
9.8. - 15.8. | Fam. Wieser +43 (0) 664 / 233 8411
16.8. - 22.8. | Fam. Pulker +43 (0) 676 / 587 6395
23.8. - 5.9. | Fam. Roch +43 (0) 699 / 122 17796

 

WEINHERBSTWOCHE täglich ab 16:00 Uhr
30.8. - 5.9. | Weinberg Heuriger Öhlzelt
6.9. - 12.9. | Mörwald Heuriger
4.10. - 10.10. | Urbani Heuriger
18.10. - 24.10. | Le‘pold Keller
25.10. - 31.10. | Mayer-Hörmann
1.11.- 7.11. | Terrassenheuriger [W]einzigartig

25.10 - 26.10. | Ganslessen Heuriger Ott
4.12 - 5.12. | Glühweintrinken [W]einzigartig

Alle Angaben ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten. Die Termine gelten vorbehalt-

lich der gültigen Covid-19-Verordnungen. Auskünfte finden Sie auf den Webseiten 

der Betriebe oder telefonisch. Quelle: Heurigenkalender Wagram

MÖRWALD MONIS SOMMERHEURIGER
Fam. Mörwald | Kellergasse Feuersbrunn
office@weinbau-moerwald.com
+43 (0) 676 / 848 609 603 
www.weinbau-moerwald.com
Mo - Sa ab 16 Uhr | So ab 15 Uhr
  21.5.-6.6.                  6.9.-12.9.

TERRASSENHEURIGER [W]EINZIGARTIG
Christian und Sylvia Lepolt
Kellergasse Feuersbrunn | Sonngasse
office@weinzig-artig.com
+43 (0) 680 / 557 7461 h 
www.weinzig-artig.com
Mo, Di + Do, Fr: 16 – 23 Uhr | Mi Ruhetag
Sa, So: 15 - 23 Uhr. Küche bis 22 Uhr
  11.1.-24.1.
  1.2.-14.2.
  22.2.-7.3.
  15.3.-28.3.
  12.4.-25.4.
  3.5.-16.5.
  24.5.-6.6.                  

14.6.-4.7.
12.7.-25.7.
2.8.-15.8.
23.8.-12.9.
27.9.-17.10.
25.10.-14.11.
22.11.-3.12

BUSCHENSCHANK „LE‘POLD KELLER“
Fam. Zehetner | Kellergasse Feuersbrunn
eveline.zehetner@aon.at
+43 (0) 664 / 3747127  
oder +43 (0) 664 / 4000 699
www.lepoldkeller.at
Fr ab 16 Uhr | Sa - So + Ftg. ab 15 Uhr
Mai - Aug: Do + Fr ab 16 Uhr
  5.2.-28.2.
  2.4.-25.4.
  27.5.-20.6.              

15.7.-8.8.
1.10.-24.10.
26.11.-12.12.

MAYER-HÖRMANN
Fam. Mayer | Feuersbrunn | Weinstraße 2
mh@veltliner.at
+43 (0) 664 / 1017 056 
www.veltliner.at
Apr - Okt: Fr - So + Ftg. ab 15 Uhr
Okt - Dez: tägl. ab 15 Uhr
  23.4.-2.5.
  21.5.-30.5.
  18.6.-27.6.                

13.8.-22.8.
25.10.-1.11.

WEINBERG HEURIGER ÖHLZELT
Fam. Öhlzelt | Kellergasse Feuersbrunn
andreas.oehlzelt@gmx.at
+43 (0) 2738 / 2300 oder 
+43 (0) 676 / 3420 970
www.oehlzelt.at
Fr ab 16 Uhr | Sa - So ab 15 Uhr
Jun - Sept: Do - So + Ftg. ab 16 Uhr
  5.3.-16.5.
  18.6.-5.9.                 

8.10.-24.10.
3.12.-19.12.

URBANI HEURIGER
Fam. Urban | Feuersbrunn | Weinstraße 8
urbaniheuriger@aon.at
+43 (0) 02738 / 2573 h 
www.urbaniheuriger.at
Do - So ab 15 Uhr
  18.2.-28.2.
  6.5.-16.5.                

9.9.-26.9.
4.10.-10.10.

WEINBAU ROCH
WORA Kellergasse
weingut@roch.at
+43 (0) 699 / 1221 7796 h 
www.roch.at
tägl. ab 16 Uhr
  10.5.-21.5.
  11.6.-27.6.              

23.8.-5.9.
1.10.-10.10.

WEINBAU ROSNER
Jettsdorf | Obere Ortsstraße 9
heurigenrosner@gmx.at
+43 (0) 2738 / 2869 oder 
+43 (0) 664 / 220 8272
Fr ab 17 Uhr | Sa - So ab 16 Uhr
  12.2.-28.2.               5.11.-21.11.

WEINGUT & HEURIGER ANGERHOF
Fam. Wagensonner
Jettsdorf | Am Anger 1
office@weingut-angerhof.at
+43 (0) 664 / 459 73 78 oder 
+43 (0) 676 / 3233 702
www.weingut-angerhof.at
Fr - Sa ab 17 Uhr | So u. Ftg. ab 16 Uhr
  30.7. – 8.8.: tägl. ab 17 Uhr
  26.3.-11.4.              8.10.-24.10.
  30.7.-8.8.                

WINZERHOF GMEINER
Seebarn | Hauptstraße 65
office@gmeiner-weine.at
+43 (0) 664 / 4858 891 oder 
+43 (0) 664 / 1414 605
www.gmeiner-weine.at
Do - So ab 17 Uhr
  11.2.-28.2.
  8.4.-18.4. 
  29.4.-16.5.                  

3.6.-20.6.
4.11.-21.11.

STEINKELLNERS BUSCHENSCHANK
Grafenwörth | Seebarner Str. 11
info@weinbau-steinkellner.at
+43 (0) 2738 / 2384 oder 
+43 (0) 676 / 540 6690
www.weinbau-steinkellner.at
Fr + Sa ab 17 Uhr | So ab 16 Uhr
  8.1.-24.1.
  5.3.-21.3.
  18.6.-27.6.                  

27.8.-5.9.
5.11.-21.11.

HEURIGER OTT
Grafenwörth | Markt 23
info@heurigerott.at
+43 (0) 664 / 735 884 59
www.heurigerott.at
Fr - Sa ab 17 Uhr, So + Ftg. ab 16 Uhr
Jul - Aug: Di - Sa ab 17 Uhr | 
So + Ftg. ab 16 Uhr
  29.1.-21.2.
  16.4.-2.5.
  21.5.-13.6.
  9.7.-18.7.                    

13.8.-22.8.
17.9.-3.10.
22.10.-1.11.
26.11.-5.12.

Veranstaltungen
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www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | An der Schütt 40 | 3500 Krems
Telefon  +43 (0) 2732 796 70  |  office@schiner.at

Geschäftsdrucksorten
Visitenkarten, Briefpapier

Stadt- | Gemeindezeitungen
inkl. Satz und Layout

Flyer | Folder | Broschüren
Klammerheftung, Fadenheftung, Klebebindung

Grafik-Design | Satz & Layout

Mailings
inkl. Personalisierung, 
Kuvertierung und Versand

Kuverts | Versandtaschen 
Formate C6  bis E4

Trauerdrucksorten
inkl. individueller Urnen

Etiketten
vom Bogen und von der Rolle

Plakate
A3, A2, A1, A0, Plakatwände

3D-Druck
www.schiner3drepro.at

Aktuelle Öffnungszeiten  
laut www.schnitzelboxx.at

RASTSTATION  SHELL S5 

GEWERBEPARKSTRASSE 2,  GRAFENWÖRTH

 
COME IN OR

Fastest   Food in Graf
en

w
ör

th

A l l e
 

Spe i s e n

Vorbestellung: 0664 / 75 34 14 00

Komm in die Boxx!  

Dein Essen ist schon da.

ab 449

ab 649
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Geschäftsdrucksorten
Visitenkarten, Briefpapier

Stadt- | Gemeindezeitungen
inkl. Satz und Layout

Grafik-Design | Satz & Layout

www.schiner.at
Druckhaus Schiner GmbH | An der Schütt 40 | 3500 Krems 
Telefon +43 (0) 2732 796 70-13 | office@schiner.at

Flyer | Folder | Broschüren
Klammerheftung, Fadenheftung, Klebebindung

Kuverts | Versandtaschen 
Formate C6  bis E4

Mailings
inkl. Personalisierung, Kuvertierung und Versand

Etiketten
vom Bogen und von der Rolle

Plakate
A3, A2, A1, A0, Plakatwände

Trauerdrucksorten
inkl. individueller Urnen

3D-Druck
www.schiner3drepro.at



www.bikepirat.at – Gewerbepark 12, 3484 Grafenwörth  

BIKEPIRAT.AT AB FRÜHJAHR 2016

20.000 lagernde Artikel
750m2 Verkaufsfläche
200 Sportmarken
Kundenparkplatz
für Testfahrten

DER RADSPORT MEGASTORE
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CAFE
LOTTO
TRAFIK
SHOP

Gewerbeparkstraße 2 | 3484 Grafenwörth | Tel: 02738/2552
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–

Parkett 
Vorhänge 
Sonnenschutz 
Böden Judex.cc
Kirchberg am Wagram - 02279/2276
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Ordinationszeiten:
Mo, Fr: 9 - 10, 16 - 18 Uhr; Di, Do: 16 - 18 Uhr;

Mi: 9 - 10 Uhr; Sa: nach Vereinbarung

T I ERARZTPRAX I S
Engabrunn

Sabine Sandner-Marschallinger mag. med. vet.

Martina Hayden mag. med. vet.

Da wir eine reine Terminpraxis betreiben, ersuchen
wir Sie um eine telefonische Terminvereinbarung!

Winzerweg 5A, 3492 Engabrunn
0676/52 05 36 0

offi ce@tierarztpraxis-engabrunn.at
www.tierarztpraxis-engabrunn.at

Inserat.indd   1 07.09.17   07:06

Verkehrswertschätzung

KOSTENLOS & UNVERBINDLICH

Wieviel ist meine Immobilie wert?

GUTSCHEIN*

Ihre Immobilienexpertin
in der Region -
Kompetent und verlässlich!

Gerlinde Promberger | T 0650/247 0125 | g.promberger@ares-immobilien.at
www.ares-immobilien.at

Besonders in Krisenzeiten ist es wichtig, einen Profi an seiner Seite zu haben.
Auch in diesen unsicheren Zeiten kann ich Sie mit meiner langjährigen Erfahrung
beim Immobilienverkauf  unterstützen und Ihnen wertvolle Tipps geben.
Beratung – unverbindlich und kostenlos! Ich freue mich auf  Ihren Anruf.
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Tel. 050100/79700Tel. 050100/79700Tel. 050100/79700

Jahre

Besuchen Sie uns auf: 
facebook.com/sparkasse 
langenlois

Instagram: sparkasselangenlois

www.sparkasse.at/langenlois

Wir sind fit für die Zukunft!

Inserat Gem. Zeitung Geschichte 1.indd   1 09.02.2021   14:58:59
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Ihr EVN Energieberater freut sich auf Ihren Besuch:
EVN Service Center Tulln
Rudolfstraße 7

Ö
nungszeiten: 
Mo – Fr 8:00 – 17:00 Uhr

Besuchen Sie uns 
im EVN Service Center Tulln!

Wir informieren Sie gerne zu:
• Servicedienstleistungen (Neuanschluss Strom, Gas, Wasser)
• kabelplus: Highspeed Internet, TV, Telefonie
• kabelplusMOBILE
• Rechnung, Umzug und Tarifen
• Energieberatung
• Energieeffizienzprodukten
• Dienstleistungen (Photovoltaik, Wärmepumpe, E-Mobilität etc.)
• EVN Bonuswelt
• joulie
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Musterhaus Betriebsgelände Grafenwörth

MUSTERHÄUSER Fertighauszentrum BLAUE LAGUNE Parzelle 27,28,28a und GRAFENWÖRTH

www PRONATURHAUS at

Obritzberger GesmbH               A-3484 Grafenwörth, Wagramer Straße 25, Tel. 02738/2511-0

��
�
��

��
����

� Bio-Apfel- und 
Traube�aft 

Aus kontrollierter 
biologischer Landwirtschaft

Familie Heiß jun.
Hauptstraße 45, A-3484 Seebarn

0676 / 43 22 530

A-3484 Seebarn
Hauptstraße 86
Franz: 0664 / 44 29 618
Jürgen: 0664 / 822 73 58
Tel. 02738 / 88 00  Fax: DW 4

E-Mail: info@f-grand.at 
Web: www.f-grand.at

Gas, Wasser, Heizung, Sanitär, Solar
Schwimmbad, Wasseraufbereitung

Franz GRAND
INSTALLATIONEN

Technik, Verkauf,

Energieberater, 

Wärmepumpen, Photovoltaik
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Rundum sorglos
mit den Maschinenring-Dienstleistungen 
rund ums Haus

hollabrunnhorn@maschinenring.at
www.maschinenring.at

Telefon:
059060-

38002

- Gartengestaltung: Wegebau, Natursteinmauern
- Grünraumpflege: Rasenmähen/Vertikutieren
- Baumpflege und -fällung
- Forst- & Energiedienstleistungen
- Objektbetreuung
- Winterdienst
- Arbeitskräfteüberlassung

Maschinenringbüros in Ihrer Nähe: Hollabrunn und Mold

M
as

ch
in

en
ri

n
g

-S
er

vi
ce

 N
Ö

-W
ie

n
 e

G
en

ab-hof verkauf:

samstag 8°° bis 12°° uhr

oder nach voranmeldung

+43 (0) 676 / 74 58 310
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JETZT ONLINE TERMIN AUSMACHEN:  
www.konzept-haus.at

          3500 Krems           02732 / 94 103           office@konzept-haus.at

Konzept Haus baut Ihr Ziegelfertighaus 
genau nach Ihren Wünschen. Stressfrei 

und jetzt sogar mit Gratis Baggerarbeiten.
Beim Kauf eines Konzept Hauses (Erdarbeiten für Bodenplatte oder Keller inkl. Rollschotter)

3500 Krems           02732 / 94 103           office@konzept-haus.at3500 Krems           02732 / 94 103           office@konzept-haus.at          

G R AT I S B A G G E R A R B E I T E N

Relais & Châteaux Restaurant „Zur Traube“
3483 Feuersbrunn am Wagram . Kleine Zeile 13 - 17

+43.2738.2298.0 . rezeption@moerwald.at

Termine finden Sie unter:
MOERWALD.AT

SONNTAGSBRUNCH
Genießen Sie mit Ihren Liebsten ein 

vielfältiges Brunchbuffet.
Preis pro Person 39.00

inkl. Empfang, Gedeck & Buffet

Erhältlich bei Kerstin Heiß unter 
0676/4078441

Kerstin Heiß, Hauptstraße 45, 3484 Seebarn
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www.vinothegg.at

Genießen Sie 130 regionale Weine in der
Design-Vinothek im Schlosspark Grafenegg!
Ab 26.3.2021! Öffnungszeiten auf www.vinothegg.at
Meierhof Grafenegg, 3485 Grafenegg 10

Petz Brigitte

ist eröffnet
Eissaison

facebook.com/konditoreibartl

www.bartl-backtradition.at

perfekte verbindung

große               auswahl

hausgemachter
genuss

SANDSTRAHLEN 

LEICHT GEMACHT!
Mobiles Sandstrahlen

Winter GmbH

Ober der Dreifaltigkeit 26, 3484 Grafenwörth, of� ce@mobiles-sandstrahlen.co.at

Sandstrahlen ist eine Technologie
mit der einzigartige Ergebnisse

der Ober� ächenbeschaffenheit für 
Sie erreicht werden.

Egal ob Weinkeller, Ziegel, Beton, 
Holz, Autoteile, uvm. 

Wir lassen Ihr Projekt in neuem 
Glanz erscheinen!

www.mobiles-sandstrahlen.co.at

Kontaktieren Sie uns JETZT unter

0676 / 966 92 52

vorher

nachher
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-30% 

MENGENRABATT

AUF DIE KOMPLETTE  

EINRICHTUNG UND  

TISCHLERMONTAGE

BIS

Sie schätzen eine 
persönliche Beratung? 

Herr Andreas Hoda ist direkt  
unter T: 0664/216 56 26 erreichbar.

INDIVIDUELL.
MASSGEFERTIGT.

Individuelle Maßanfertigungen
in Tischlerqualität direkt ab Werk.

Zur Selbstmontage oder vom  
Tischler montiert erhältlich.

1140 Wien
Albert-Schweitzer-Gasse 1c

T: 01 / 577 39 20
(Nähe Auhof-Center)

WWW.PETERMAX.AT

Die Menge 

macht̀ s!

Familie Bauer 
Weinstraße 11, 3483 Feuersbrunn 

Tel. 02738/2342 Fax 2342 4 
www.gasthausbauer.at - office@gasthausbauer.at 

Gutbürgerliche Küche, Räumlichkeiten für Hochzeiten, 
Busgruppen, Familienfeiern, Geburtstage, Seminare, 

Tagungen und Vorträge. Gastgarten im Innenhof, 
Spielplatz, Spielecke, Wickeltisch.  

Büffetlieferung zu ihrer Feier ins Haus  
oder Veranstaltungsraum möglich!  
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INDIVIDUELLE KOMPLETTHÄUSER
Geplant – Gebaut – Fertig!

MODERN

LEISTBAR

REGIONAL

ZIEGELMASSIV

WWW.THOMES.AT

3435 Zwentendorf            Tullner Straße 66            Telefon: 02277/2344            office@thomes.at

 

 

  Da wir nicht auf einem Hundeplatz trainieren, sondern im realen Leben,  undeplatz trainieren, sondern im Leben,
  gelingt uns maßgeschneiderte Hundeerziehung, abgestimmt auf die  gelingt maßgeschneiderte Hundeerziehung,
  Bedürfnisse jedes einzelnen Hundebesitzers.  Bedürfnisse jedes einzelnen Hundebesitzers. 
  Ich biete: 

  Beratung vor und nach dem Hundekauf         
 

Beratung vor und nach dem Hundekauf        Beratung vor und nach dem Hundekauf        Beratung vor und nach dem Hundekauf        
 Einzeltraining  
 

Einzeltraining Einzeltraining Einzeltraining 
 Gruppentraining  
 

Gruppentraining Gruppentraining Gruppentraining 
 Beißkorbtraining                               

  Ziele unseres Trainings: 

  Leinenführigkeit 
 

LeinenführigkeitLeinenführigkeitLeinenführigkeitLeinenführigkeit
 Ein ordentliches Maß an Grundgehorsam 
 

Ein ordentliches Maß an GrundgehorsamEin ordentliches Maß an GrundgehorsamEin ordentliches Maß an Grundgehorsam
 Vermeidung von Kommunikationsproblemen zwischen Mensch und  Vermeidung von Kommunikationsproblemen zwischen Mensch und Vermeidung von Kommunikationsproblemen zwischen Mensch und 

Tier uvm. 

  Zusammenfassend zielt unser Training darauf ab, dass höchste Maß an  Training darauf ab, dass
  freiwilligem Gehorsam durch liebevollen und konsequenten Umgang mit  freiwilligem Gehorsam durch liebevollen und konsequenten Umgang mit 
  dem Hund zu erreichen. 

 
Ich würde mich freuen, Sie auf Ihrem Weg unterstützen zu dürfen! 

 

 
                               Claudia TafernerTaferner, 3484 Grafenwörth3484 Grafenwörth 
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INDIVIDUELLE PFLEGE 
IN GRAFENWÖRTH

DAS ANGEBOT FÜR 
MEHR LEBENSFREUDE

EIN TREFFPUNKT 
DER GENERATIONEN

Modernstes Pflegeangebot
Individuelle Therapie
Zertifizierte Demenzbetreuung
Memory Garden

Buntes Aktivitätenprogramm
Urlaubsaustausch
Genussvoll G‘sunde Küche
Fit und Beweglich 77+

Kindergarten im Haus
Betreute Wohnanlage
Gesundheitszentrum  
„Springbrunn“

Wir sind „Näher am Menschen“

Wir beraten Sie gerne 
Dir. Gerlinde Obermayer, Hausleitung
T +43 (0)2738 770 66  E grafenwoerth@senecura.at
grafenwoerth.senecura.at
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